
Mitteilungsblatt der Gemeinde Berg
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Gemeindeamt
Herrnstraße 1, 92348 Berg 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 0
Telefax:	 0 91 89/44 11 - 44
E-Mail:	 gemeinde@berg-opf.de
Internet:	 www.berg-opf.de
Facebook:	  	Gemeinde.Berg. 
		  bei.Neumarkt

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 	 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag zusätzlich 	13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag zusätzl.	13.30 bis 18.00 Uhr

Schwarzachtal-Schule Berg 
Grund- und Mittelschule
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 0 
www.schwarzachtal-schule.de 
Chunradus-Grundschule Sindlbach
Telefon:	 0 91 89/12 84
www.chunradus-grundschule.de 

Bauhof
Handy:	 0170/8142197 
E-Mail:	 bauhof@berg-opf.de
Kläranlage
Telefon:	 0 91 89/71 70
Handy:	 01 60/95 63 07 21 
E-Mail:	 klaeranlage@berg-opf.de
Wasserversorgung
Handy: 	 0171/7804003 
E-Mail:	 wasserwerk@berg-opf.de

Hallenbad Berg
Telefon:	 0 91 89/44 16 - 14
Handy: 	 0151/28558225
E-Mail:	 hallenbad@berg-opf.de
Öffnungszeiten:
Montag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Dienstag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Mittwoch:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Freitag:	 18.00 bis 21.30 Uhr
Samstag:	 16.30 bis 17.30 Uhr  
	 (Seniorenschwimmen) 
	 17.30 - 19.00 Uhr  
	 (für die Allgemeinheit)
Sonntag: 	 09.00 – 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Berg
Rathaus II  - Erdgeschoss 
Telefon:	 0 91 89/44 11 - 30
E-Mail:  buecherei@berg-opf.de    
https://cloudopac.winbiap.de/berg
Öffnungszeiten:
Sonntag:	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag:	09.00 bis 11.30 Uhr und
     	 16.00 bis 17.30 Uhr
Wichtige Rufnummern:
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
(außerh. der normalen Sprechstunden) 
Telefon: 116 117
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarzt 
(lebensbedrohl. Notfälle) 112
Krankentransport 
Telefon: 0941/19 22 2 
Klinikum Neumarkt 
Nürnberger Str. 12, 92318 Neumarkt 
Telefon: 0 91 81/420 – 0
Giftnotruf: 089/19 240
Polizei: 110

Neuer Standort Bücherei: 

Schwarzachtal-Schule, 

Eingang Pausenhof,  

Handy-Nr. 0160 6422 449

Neuwahl und Verabschiedung  
bei den Feldgeschworenen Berg

Hinweise: 	
Vorbesprechung zur Programm- und Terminabsprache des 
Ferienprogramms am: 	 Montag, 08.04.2024 um 19.30 Uhr, Gasthof Lindenhof, Berg
„Rama dama“ am: 	 Montag, 08.04.2024 um 20.00 Uhr, Gasthof Lindenhof, Berg
Samstag, 13.04.2024: 	 Umwelttag „Rama dama“

Der Frühling kommt...
Näheres auf Seite 10�
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Grußwort  

des 1. Bürgermeisters
Grüß Gott, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Beginn des Frühlings erwacht nicht nur die Natur aus 
ihrem Winterschlaf. Auch die seit über 20 Jahren dauernde 
Diskussion und Debatte über die Ortsumfahrung von Berg 
erhält neuen Aufwind.
Die Ortsumfahrung Berg ist zweifellos ein Thema, das oftmals 
die Gemüter stark erhitzt, selbst innerhalb von Familien. Auf 
der einen Seite stehen die Befürworter. Sie argumentieren, 
dass eine Umgehungsstraße dringend notwendig sei, um 
die Ortschaft Berg von den täglich ca. 12.000 Fahrzeugen 
zu entlasten. Im Hauptort Berg mit über 3.000 Einwohnern 
und insgesamt 17 Anliegerstraßen zur Staatsstraße hin ist 
der Durchgangsverkehr ein Problem, das nicht ignoriert wer-
den kann. Diese Vielzahl an Fahrzeugen führt teilweise zu 
Verkehrsüberlastungen, Verkehrslärm sowie erhöhter Gefahr 
von Verkehrsunfällen. Insbesondere die Sicherheit für Kinder, 
ältere Menschen und Radfahrer würde sich durch weniger 
Verkehr deutlich erhöhen. 
Auf der anderen Seite gibt es die Gegner der Ortsumfahrung, 
die von den möglichen negativen Auswirkungen auf die Um-
welt und der Flächenversiegelung warnen.
Kurzfristiges Denken und mangelnde Realisierung der 
Wirklichkeit
Vor über 40 Jahren wurde eine Ortsumfahrung für Meilenhofen 
gebaut, während der Hauptort Berg davon ausgeschlossen 
wurde. Dies zeigt deutlich die Auswirkungen von kurzfristigen 
Entscheidungen. Für die Ortschaft Meilenhofen erwies sich 
die Umgehungsstraße als Segen. Sie brachte Entlastung vom 
Verkehr und verbesserte die Lebensqualität der Bewohner 
von Meilenhofen. 
Im Gegensatz dazu erwies sich die Nichtumsetzung einer 
Ortsumfahrung für Berg als Fluch. Die Anwohner wurden mit 
zunehmendem Verkehrsaufkommen, Lärm und Luftverschmut-
zung konfrontiert.

leben und leben lassen!

Wir in Berg-

Die Situation verdeutlicht die Bedeutung von Weitblick und 
langfristiger Planungen in der Politik und Gemeindeentwick-
lung. Entscheidungsträger müssen nicht nur die unmittelbaren 
Auswirkungen ihrer Handlungen berücksichtigen, sondern 
auch die langfristigen Konsequenzen für alle betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger in Betracht ziehen.
Nach über 40 Jahren ist es leicht zu sagen,  dass der da-
malige Gemeinderat einen größeren Weitblick hätte haben 
sollen. Diese Erkenntnis unterstreicht die Notwendigkeit, bei 
Entscheidungen – insbesondere bei Entscheidungen von 
großer Tragweite – sorgfältig abzuwägen und die möglichen 
langfristigen Auswirkungen zu berücksichtigen. Für mich als 
Bürgermeister und für den Gemeinderat ist es eine wichtige 
Lehre, um ähnliche Fehler zu vermeiden. Aufgrund der Tat-
sache, dass eine Bürgerinitiative sich gegen den Bau der 
Ortsumfahrung ausgesprochen hat, wird derzeit von Seiten 
der Gemeinde Berg ein Ratsbegehren erarbeitet. Ein konkreter 
Termin für den Bürgerentscheid steht noch nicht fest.
Bürgerentscheid
Abschießend möchte ich jeden einzelnen Bürger ermutigen, 
seine Stimme bei diesem bedeutenden Bürgerentscheid zu 
erheben. Die Frage nach der Ortsumfahrung ist keine Ein-
fache, sie berührt verschiedenste Aspekte unseres Lebens 
hier vor Ort. Mit jeder Ja- oder Neinstimme wird nicht nur für 
die Gegenwart abgestimmt, sondern auch für die Zukunft 
kommender Generationen.
Am Ende des Tages liegt es in unseren Händen, welche Rich-
tung wir einschlagen wollen. Möge dieser Bürgerentscheid 
nicht zu einer Entscheidung über eine Straße sein, sondern 
eine Chance zur Gestaltung unserer gemeinsamen Zukunft. 
Ich als Bürgermeister, der Gemein-
derat und Sie liebe Bürgerinnen und 
Bürger, wir alle tragen gemeinsam 
die Verantwortung für die Weiterent-
wicklung unserer Gemeinde Berg.

Herzlichst
Ihr Peter Bergler
1. Bürgermeister
Gemeinde Berg
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BAUGEITNER

|Neubau
|Umbau
|Baggerarbeiten
|Planung

Ludwigskanalstraße 35
92348 Berg-Unterölsbach
Telefon 09189/4120291
Telefax 09189/4120292
Mobil 0170/9963234

info@geitner-bau.de
www.geitner-bau.de

JÖRG  GEITNER
MaurermeisterBAUGEITNER
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JÖRG  GEITNER
Maurermeister

Medizinische  
Fußpflege
Martina  

Eichenmüller

Irleshof 19 · 92348 Berg
Tel. 09189 4144181 / Mobil 0151 52370280

Med. Fußpflege &  
energetisierende Fußmassage
Termine nach Vereinbarung

Ich komme auch gerne zu 
Ihnen nach Hause!

physiotherapie@ganzgesundpraxis.de
naturheilkunde@ganzgesundpraxis.de

www.ganzgesundpraxis.de

P hy s i o t h e r a p i e 

N a t u r h e i l k u n d e 

O s t e o p a t h i e

Bart Vossaert

Erlenweg 21
92367 Pilsach

Tel. 09181 - 2705 535
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Aktuelles aus der Gemeinde

 Vorankündigung –  
Umzug der Verwaltung in das neue Rathaus

Die Bauarbeiten am neuen Rathaus schreiten voran. Sofern 
die vereinbarten Termine der beauftragten Firmen eingehalten 
werden, ist ein Umzug der Gemeindeverwaltung ab 05.04.2024 
geplant. Aus diesem Grund kann es in diesem Zeitraum zu Ver-
zögerungen bei der Bearbeitung von Anträgen etc. kommen.
Die Verwaltung ist voraussichtlich am 05.04.2024 ab 11.00 
Uhr sowie am 08. und 09.04.2024 geschlossen.

 
Ferienprogramm 2024 - Vorbesprechung

Programm- und Terminabsprache der Jugendbetreuer aus 
Vereinen und Verbänden sowie engagierter und interes-
sierter Mitbürger für das Ferienprogramm 2024
In diesem Jahr soll zum 28. Mal für die Kinder und Jugendli-
chen unserer Gemeinde ein abwechslungsreiches und inter-
essantes Ferienprogramm in den Sommerferien geplant und 
verwirklicht werden. Sinnvolle Freizeitgestaltung wird durch 
viele attraktive Angebote unserer Vereine für unsere Kinder 
und Jugendlichen bereits das ganze Jahr über ermöglicht. 
Hierfür möchte ich mich ganz herzlich bedanken.
Ein Ziel sollte es sein, unseren jungen Mitbürgern über ein 
breites Angebot an Spiel, Sport und Information einen Sinn für 
das Gemeinsame und für Gemeinschaftserlebnisse innerhalb 
des eigenen Lebensraumes zu vermitteln – wenn möglich 
auch in den Ferien.
Ich möchte alle Vereine, Verbände und interessierte Mitbürger 
zu einer Programm- und Terminabsprache einladen (konkrete 
Terminvorschläge wären wünschenswert).
	 Tag: 	 Montag, 08. April 2024
	 Ort: 	 Gasthof Lindenhof, Berg
	 Zeit: 	 19.30 Uhr
Es wäre schön, wenn sich Ferienangebote auch in kleineren 
Ortsteilen der Gemeinde Berg verwirklichen lassen könnten. 
Die Kinder würden sich bestimmt freuen! 

Sollten vorab Fragen auftreten, melden Sie Sich bitte im Vor-
zimmer des Bürgermeisters, Tel. 09189/4411-21.
Ich freue mich schon jetzt auf die Vorbesprechung!
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 
Hallenbad Berg

Das Hallenbad ist an folgenden Tag im März/April geschlossen:
von 29.03.24 (Karfreitag) bis 01.04.24 (Ostermontag)

 
RAMA DAMA in der Gemeinde Berg

Umwelttag am 13. April 2024
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in einem gemeinsamen 
Kraftakt wollen wir dieses Jahr wieder unsere Gemeinde von 
Unrat jedweder Art befreien. Wann: Samstag, den 13. April 
2024. Dazu benötigen wir die Mitarbeit aller Vereine, Orga-
nisationen, Verbände, Schulen, Kindergärten und auch von 
Privatpersonen.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich aktiv an diesem Umwelt-
tag unter dem Motto „Rama dama in Berg“ beteiligen möchten, 
lade ich hiermit herzlich zu einer Vorbesprechung ein.
	 Tag:	 Montag, 08. April 2024
	 Ort:	 Gasthof Lindenhof, Berg
	 Zeit:	 20 Uhr
Nachdem mit einem gesonderten Schreiben alle Vereine, 
Schulen und Kindergärten in der Gemeinde Berg zum Mitma-
chen aufgefordert werden, findet an diesem Abend bereits die 
Einteilung der einzelnen Sammlungsgebiete statt. In den Altge-
meinden sollten schon vor dieser Besprechung zwischen den 
beteiligten Vereinen Absprachen getroffen werden, wer welche 
Gebiete reinigt. Ich hoffe, dass Sie sich, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, dieses Jahr wieder recht zahlreich an dieser 
Umweltaktion beteiligen. Denn nur durch einen gemeinsamen 
Akt wird der Umwelttag wieder zum Erfolg.
Für Ihre Mithilfe bedanke ich mich schon jetzt sehr herzlich.
Peter Bergler
Erster Bürgermeister

 
 Baubeginn für Großprojekt  

beim SC Oberölsbach

Mit dem Boden-Aushub für die Einfach-Turnhalle auf dem 
SCO-Gelände im Barstenweg in Unterölsbach hat die größte 
Bautätigkeit, die je ein Sportverein in der Schwarzachtal-Ge-
meinde durchgeführt hat, begonnen. Christian Lehmeyer, 
erster Vorsitzender des Sportclubs Oberölsbach, erster 
Bürgermeister Peter Bergler und Pfarrvikar Markus Müller 
waren im Februar vor Ort und machten sich ein Bild von den 
Anfangs-Arbeiten an der zu errichtenden Einfach-Turnhalle.
Insgesamt beträgt die zu bebauende Grundfläche des 
SCO-Projektes nahezu 1000 Quadratmeter Die geschätzten 
Kosten der umfangreichen geplanten Turnhalle belaufen sich 
auf 3,5 Mio. Euro.

Foto: Stepper
Neben dem regulären Trainings- und Sportbetrieb soll der 
Neubau für Veranstaltungen als Versammlungs-Stätte mit 400 
Besucher-Plätzen genutzt werden.
Auf einem Teilstück des bestehenden B-Platzes der Fuß-
ball-Abteilung wird die neue Einfach-Turnhalle mit dem Stan-
dard-Hallenmaß von 28 mal 15 Meter errichtet. Die Fertigstel-
lung des Groß-Projektes ist für den Spätherbst 2025 geplant. 
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www.niesslbeck.de

Ein Osterschinken zum Verlieben

Aromatisch, herzhaft, fein im Geschmack 
– unser Schinken für Ihr Festessen.

 
 
 
Wir suchen Verstärkung für unser Apotheken-Team 
 
 

 
PTA oder 

PTA-Praktikant (m/w/d)  
in Teil-/Vollzeit – gerne auch Wiedereinsteiger 
 
Mehr Infos unter: www.st-vitus-apo.de  
 
Bewerbungen per Mail an: 
bauer-apotheke@t-online.de 
oder gerne auch telefonisch:  
09189/1645 
 
Ihr Team der St. Vitus-Apotheke (Marianne Bauer) 
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Erforderliche Nebenräume wie Geräteraum, Technik-Räume, 
Umkleiden, Sanitäranlagen und Erste-Hilfe-Raum werden sich 
um die zentrale Halle gruppieren. Der barrierefreie Eingangs-
bereich wird nach Fertigstellung des neuen, freistehenden 
Gebäudes gegenüber der jetzigen Vereinsgaststätte liegen. 
Zuschüsse erwarten die Verantwortlichen des SC Oberölsbach 
vom Bayerischen Landessportverband (40 Prozent), Gemein-
de Berg (20 Prozent), Landkreis Neumarkt (10 Prozent). Die 
restliche Summe zur Finanzierung der Halle (30 Prozent) liegt 
in den Händen des Sportclubs Oberölsbach. „Nach Fertigstel-
lung des Gebäudes soll die Halle nach Absprache mit dem 
Vereins-Führungs-Gremium nach dem „SCO-Ringer-Vater“ 
Klemens Kratzer benannt werden“, sagte SCO-Vorsitzender 
bei der Baustellen-Besichtigung.

 
Heimat-Info App

 Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern –  

60 000 Haushalte werden befragt

Das Bayerische Lan-
desamt für Statistik in 
Fürth bittet die Bürge-
rinnen und  Bürger des Freistaats um 
ihre Unterstützung und Mitarbeit bei 
der Erhebung
In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet 
– hat der Mikrozensus 2024 begonnen. 
Das ist die größte jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten werden 
wichtige politische Entscheidungen getroffen, die alle Bür-
gerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das 
Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig ausgewählten 
Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember 
wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für 
den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 
Die ausgewählten Haushalte werden schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am 
Mikrozensus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie 
über den Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen des 
Mikrozensus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten.
Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden 
die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- und Regiona-
lergebnissen zusammengefasst.

 
Bürgermeistersprechtag am 14.03.2024

Um Ihr Anliegen persönlich oder telefonisch beim  1. Bürger-
meister Peter Bergler vorbringen zu können , haben Bürge-
rinnen und Bürger der Gemeinde Berg 
am 14.03.2024 von 15.00 – 17.00 Uhr die Möglichkeit dazu.
Die Sprechstunde findet im Rathaus der Gemeinde Berg, 
Herrnstr. 1, 92348 Berg statt.
Persönliche oder Telefon-, Termine können mit dem Vorzimmer 
des Bürgermeisters vereinbart werden: 
Tel. 09189/4411-21 (Mo.-Fr.  8-12 Uhr), 
E-Mail: vorzimmer.buergermeister@berg-opf.de .
Für jedes Gespräch stehen 20 Minuten zur Verfügung.

 Die Gemeinde Berg  
auf der Freizeitmesse in Nürnberg

Die Gemeinde Berg vertrat auf der Freizeitmesse 24 in 
Nürnberg am Freitag Bürgermeister Peter Bergler sowie die 
Gemeinderäte Johann Fürst, Hans Bogner und die Kulturbe-
auftragte Christine Riel-Sommer. Viele interessierte Anfragen 
kamen an dem Gemeinschaftsstand von den Gemeinden der 
Region  Schwarzachtalplus. Besonders fragten die Besucher 
nach Wander- und Fahrradmöglichkeiten . Hier freuten sich die 
Vertreter der Gemeinde die zukünftigen Gäste auf den Berger 
Gstanzlweg, den Brotzeit-Weg sowie den Contemplatio und 
die Angebote der Innehalten-Region, an der die Gemeinde seit 
einigen Jahren angeschlossen ist, im Rahmen der kostenlosen 
Innehalten-Wochen hinweisen zu dürfen.

 Bürgermeister Peter Bergler begrüßt neue 
Gemeindemitarbeiterin Tanja Warda

Am 01.Februar 
2024 begrüßte 
B ü r g e r m e i s t e r 
Peter Bergler die 
neue Mitarbeite-
rin Tanja Warda in 
der Gemeindever-
waltung Berg und 
wünschte ihr einen 
guten Start.
Frau Warda wohnt 
in Loderbach, ist 
38 Jahre alt, ver-
heiratet und hat 
eine Tochter.
Sie absolvierte 
eine Ausbildung 
zur Gesundheits- 
und Krankenpflegerin und war seither im Klinikum Neumarkt 
tätig.
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Aus der 
Region!

Traumhaus gesucht?

Jetzt informieren!   09189 / 41200-0  www.tc-neumarkt.de

Dann sind Sie bei uns richtig!
Wir nehmen Ihnen von Anfang an 
die größten Sorgen ab. Für ein  
entspanntes und sicheres Bauen! 

Massivhäuser:
 zu günstigen Festpreisen
 Sicherheit bei der Finanzierung
 mit garantierter Bauzeit

FIMA Hausbau GmbH 
Town & Country Lizenz-Partner

DE
UT

SC
HL

ANDS MEISTGEBAUTES

SEIT 2009
MARKENHAUS

Keine Lust auf 
Grabpflege?

Eine Alternative: 
Baumbestattung.

Am Sand 26

92318 Neumarkt-Holzheim

✆ 09181/41045 

www.bestattungen-haeusler.de

09181 233-0

raiba-neumarkt-opf.de
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Ihre Aufgabengebiete umfassen im Wesentlichen den Sit-
zungsdienst der gemeindlichen Gremien, Verwaltungs- und 
Vorzimmertätigkeiten für die Geschäftsleitung sowie die Post
einlaufstelle.
In Ihrer Freizeit singt Tanja Warda im Chor Loderbach, betreibt 
Ausgleichssport und unternimmt gerne etwas mit ihrer Familie.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit!
 

 Daten und Statistiken  
aus dem Einwohnermeldeamt

Änderung der Einwohnerzahl  
innerhalb der letzten 10 Jahre

Einwohner 
gesamt

Davon Haupt-
wohnsitz

Davon Ne-
benwohnsitz

31.12.2023 8.564 8.207 357
31.12.2022 8.543 8.149 394
31.12.2021 8.412 7.994 418
31.12.2020 8.326 7.965 361
31.12.2019 8.285 7.930 355
31.12.2018 8.213 7.860 353
31.12.2017 8.148 7.795 353
31.12.2016 8.043 7.689 354
31.12.2015 7.899 7.545 354
31.12.2014 7.526 7.214 312
31.12.2013 7.267 6.960 307

Änderung  
der Einwohnerzahl  
in den verschiedenen  
Ortsteilen
Ortsteil 31.12.2022 31.12.2023 +/-
Berg b. Neumarkt 
i.d.OPf.

3120 3101 -19

Beckenhof 39 39 --
Bischberg 107 105 -2
Burkertshof 6 6 --
Gebertshof 7 6 -1
Gnadenberg 186 178 -8
Gspannberg 64 64 --
Haimburg 110 111 +1
Haslach 102 100 -2
Häuselstein 34 33 -1
Hausheim 457 454 -3
Irleshof 39 40 +1
Kadenzhofen 133 135 +2
Kettenbach 144 142 -2
Kleinvoggenhof 14 14 --
Langenthal 244 227 -17
Loderbach 361 362 +1
Mauertsmühle 16 17 +1

Meilenhofen 132 120 -12
Mitterrohrenstadt 153 151 -2
Oberölsbach 203 198 -5
Oberrohrenstadt 12 12 --
Obewall 28 30 +2
Reicheltshofen 48 50 +2
Reichenholz 15 15 --
Richtheim 509 645 +136
Riebling 41 40 -1
Rührersberg 18 18 --
Sindlbach 643 633 -10
Stöckelsberg 452 450 -2
Unterölsbach 375 374 -1
Unterrohrenstadt 218 215 -3
Unterwall 100 100 --
Wünricht 23 22 -1

Von 2013 – 2023 gab es folgende Änderungen in 
der Einwohnerstatistik: 

Zuzüge Wegzü-
ge

Ge-
burten

Sterbe-
fälle

Ehe-
schlie-

ßungen
2023 531 480 76 79 29
2022 606 463 75 93 34
2021 595 496 85 88 37
2020 562 499 64 81 36
2019 550 480 85 79 41
2018 438 404 78 63 44
2017 495 408 63 67 47
2016 496 396 62 73 36
2015 423 379 62 70 34
2014 315 308 67 73 24
2013 317 253 59 72 36

Senioren in der Gemeinde Berg:
Senioren HWS NWS Gesamt
Stand 31.12.2023    
65 Jahre und älter 1.538 51 1.589
75 Jahre und älter 667 23 690

Gewerbetreibende in der Gemeinde: 
750 (Stand 31.12.2023)
136 	Gewerbe-Anmeldungen
  52 	Gewerbe-Abmeldungen
  18 	Gewerbe-Ummeldungen
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Wir suchen eine/n

REZEPTIONISTIN/
ZFA (w/m/d)

gern auch 

ZFA-Wiedereinsteiger/-in

am Empfang der Zahnarztpraxis                     
(Vollzeit)

AUFGABEN:
Telefondienst, Terminvergabe, herzlicher
Empfang unserer Patienten, allgemeine
Verwaltungs- und Organisationsaufgaben

Wir wünschen eine gute Kommunikations- 
fähigkeit, ein gutes Gedächtnis, verhand-
lungssicheres Deutsch und ein freundliches 
Wesen!

BEI INTERESSE:
info@zahnzentrum-ph.de
92353 Postbauer-Heng

... mit 
Weichselbaum

mehr Info: weichselbaum.com

Jetzt noch Rabatt sichern!

0 91 85 / 94 100
Termin 
vereinbaren

     mit Winterpreise
Schluss

15.3.

... mit 
Weichselbaum

mehr Info: weichselbaum.com

Jetzt noch Rabatt sichern!

0 91 85 / 94 100
Termin 
vereinbaren

     mit Winterpreise
SchlussSchlussSchlussSchlussSchluss

15.3.15.3.
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Fenster • Rollläden • Raffstoren • Markisen • Lamellendächer

Besuchen Sie gerne 
unsere Ausstellung

Alois-Senefelder-Straße 35 
92318 Neumarkt-Stauf 
Telefon: 09181/6986088 
Mail: info@glas-goetz.de

Verkauf: Telefon:  09181 / 26 56 880 
 E-Mail:  info@auto-stich.de

Werkstatt: Telefon:  09181 / 47 93-33     Fax: -34
 E-Mail:  auto.stich@gmx.de

www.stich.go1a.de    ·    Unsere Fahrzeuge finden Sie unter: www.mobile.de/auto-stich

Richtheimer Hauptstraße 25  
92348 Berg / Richtheim

·  Service für alle Marken  
·  AU + HU* - Service  
·  Fehlerdiagnose  
·  Karosserie- 
   Instandsetzung  
·  Klimaservice  
·  Achsvermessung  
·  Reifenservice  
·  Autoglas-Service
·  Neu- und  
   Gebrauchtwagen

Auto Stich  
KFZ-Meisterbetrieb
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Die Gemeinde informiert

 Johann Ehrnsperger zum weiteren  
Feldgeschworenen für die Gemarkung  

Loderbach gewählt

Nachdem der bisherige Feldgeschworene der Gemarkung Lo-
derbach Herr Adolf Frauenknecht sein Amt als Feldgeschwo-
rener niedergelegt hat, war für die Gemarkung Loderbach ein 
neuer Feldgeschworener zu wählen. 
Herr Johann Ehrnsperger aus Loderbach wurde zum neuen, 
weiteren Feldgeschworenen für die Gemarkung Loderbach 
gewählt. Im Anschluss an die Wahl, welche vom Feldge-
schworenenobmann Johann Stepper geleitet wurde, hat 
Bürgermeister Peter Bergler den neuen „Siebener“ vereidigt.
Herr Vermessungsdirektor Ludwig Seger betonte in seinem 
Vortrag „Tradition und Moderne vereint“ die Aufgaben und 
Stellung der Feldgeschworenen in den Gemeinden.
Der Bürgermeister bedankte sich bei allen in der Gemeinde 
Berg tätigen Siebenern für die verantwortungsbewußte Wahr-
nehmung der ihnen übertragenen Aufgaben. Ihr Detailwissen 
vor Ort sei auch unverzichtbar.
Derzeit fungieren im Gemeindebereich Berg folgende Feldge-
schworene, die für ihr verantwortungsvolles Amt grundsätzlich 
lebenslang gewählt werden:
Gemarkung Berg:	 Schottner Alois
	 Stepper Johann
	 Weber Xaver
Gemarkung Hausheim:	 Hierl Anton
	 Marx Johann
Gemarkung Loderbach:	 Dotzer Josef
	 Ehrnsperger Johann
Gemarkung Oberölsbach:	 Himmler Alfred
	 Pfaller Erwin
Gemarkung Sindlbach:	 Gottschalk Richard
	 Ulrich Rudolf
Gemarkung Stöckelsberg:	 Moosburger Erich
	 Seitz Georg
Gemarkung Häuselstein:	 Mederer Josef
	 Hirschmann Wilhelm
Gemarkung Haimburg aufgeteilt: 	
Ober-/Unterwall: 	 Feldgeschworene  
	 Gemarkung Berg
Haimburg: 	 Feldgeschworene  
	 Gemarkung Sindlbach

 
Jahreshauptversammlung FFW Berg

Unter dem Motto „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
hat in der St.-Vitus-Kirche der Gedenkgottesdienst für die 
verstorbenen Mitglieder der FFW Berg stattgefunden, den 
Pfarrer Martin Fuchs und Diakon Herbert Götz, der auch Feu-
erwehr-Notfall-Seelsorger im Landkreis Neumarkt ist, hielten.
Anschließend ging es zum Feuerwehrzentrum in die Haus-
heimer Straße, wo der erste Vorsitzende Willi Nießlbeck die 
Jahreshauptversammlung eröffnete. Er freute sich darüber, 
dass an diesem Jahrestreff auch Bürgermeister Peter Ber-
gler, Ortspfarrer Martin Fuchs und die auf Landkreis-Ebene 
tätigen Berger Feuerwehrführungskräfte, Kreisbrandinspektor 
Joachim Klein, sowie die beiden Kreisbrandmeister Andreas 
Feihl und Florian Schuster, teilnahmen. Nießlbeck freute sich 
auch darüber, dass auch die Jüngsten der Wehr dem Treff 

beiwohnten.
In seinem Rechenschaftsbericht ging Nießlbeck auf die gesell-
schaftlichen Veranstaltungen des Feuerwehrvereins ein. Die 
Bandbreite erstreckte sich vom Weinfest, der Fahrzeugweihe, 
Kameradschaftsabend, dem Patenbitten der Wehr aus Lau-
terhofen und der Teilnahme am gemeindlichen Volkstrauer-
tag über das Hydranten-Schmieren bis zur X-Mas-Party der 
FFW-Festdamen sowie dem großen FFW-Faschingsball vor 
Kurzem. 
Wie Kommandant Andreas Brand in seinen Ausführungen 
berichtete, hatte die aktive Wehr im Jahr 2023 107 Einsätze 
mit insgesamt 1320 Einsatzstunden. Oberste Priorität hatte 
für die FFW-Funktionäre die Aus- und Weiterbildung in den 
Bereichen Atemschutz, Absturzsicherung, Sanitätsdienst und 
ABC-Ausbildung. Derzeit hat die Stützpunktwehr Berg 106 
weibliche und männliche Aktive.
Einsätze und Übungen hatte auch die von Kreisbrandmeister 
Florian Schuster geleitete Unterstützungsgruppe Örtliche 
Einsatzleitung (ÖEL).
Atemschutz-Leiter Markus Weber berichtete von vier Einsät-
zen. Von 30 aktiven Mitgliedern im ABC-Zug sprach zweiter 
Kommandant Jürgen Dörrmann, der diese Einrichtung, die 
dem Landkreis Neumarkt untersteht, leitet. 
KBI Klein überreichte unter dem Applaus der Anwesenden 
Markus Prechtl, der sei 2001 aktives Mitglied der Berger 
Stützpunktwehr ist, das Amt des Kassenverwalters mit großer 
Umsicht ausübt, eine FFW-Gruppe leitet und aktiver Atem-
schutzträger sowie Schiedsrichter bei Leistungsprüfungen 
ist, das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber des Kreisfeuerwehr-
verbandes Neumarkt.
Die gleiche Auszeichnung durfte auch Josef Bergler entgegen-
nehmen, der seit 1989 bereits aktiver Floriansjünger ist und 
seit Jahren Mitglied in der FFW-Vorstandschaft ist. Aktiv ist 
Bergler weiter als Gruppenführer, leitender Übungsleiter des 
Dienstsports sowie langjähriger Atemschutz-Träger.

Foto: Stepper
 

Jahreshauptversammlung FFW Loderbach

„Wir übergeben ein Schiff, das auf guten Kurs ist in jüngere 
Hände, wir wechseln nur die beiden Kapitäne aus“. So der 
bisherige erst Vorsitzende Willibald Stich bei der Jahreshaupt-
versammlung der FFW Loderbach.
Eine steile FFW-Karriere hat nun der 23-jährige Jakob Frau-
enknecht inne, der bei den Neuwahlen mit großer Mehrheit 
ins Führungsamt gewählt wurde. Unterstützung erhält er 
von seinem ebenfalls neu gewählten Stellvertreter Sebastian 
Wittmann. Vor den Neuwahlen gaben die Funktionsträger 
der FFW Loderbach ihre Tätigkeitsberichte im Beisein von 
Bürgermeister Peter Bergler, Kreisbrandrat Jürgen Kohl, 
Kreisbrandinspektor Joachim Klein und Kreisbrandmeister 
Andreas Feihl ab.
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Fügl´sche Schreinerei | Inh. Tobias Fügl
Sindlbacher Hauptstr. 20 | 92348 Berg

Jetzt 
Beratungstermin 

vereinbaren 
09189/412463

MÖBEL MIT CHARME
Wir fertigen mit viel Liebe zum 
Detail individuelle Möbel aus 
Vollholz an, die sich perfekt 
in Ihr Zuhause einfügen und 
übernehmen gerne die gesam-
te Raumgestaltung. Erleben Sie 
unsere Stücke am besten live 
vor Ort in unserer Ausstellung, 
dem Möbelraum.

Am Röthenbühl 30
92348 Berg-Meilenhofen

Telefon (0 91 89) 4 00 94

 
Manfred Lutz
Am Röthenbühl 30
92348 Berg
Tel. 09189/4 0094

Manfred Lutz    Am Röthenbühl 30    92348  Berg     Tel.  0 9189/40094o o o

 

Manfred Lutz 
Am Röthenbühl 30 
92348 Berg 
Tel. 09189 / 400 94 

 

Heizungs- und  
Sanitärinstallation

Solaranlagen
Kanalreinigung
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Vorsitzender Willibald Stich berichtete rückblickend von der 
Wehr, die derzeit 183 Mitglieder und zehn Jugendliche hat. 
Werner Ries wurde anlässlich dessen 80. Geburtstages zum 
Ehrenmitglied ernannt. Stich bedankte sich bei der Gemeinde 
Berg, bei seiner Führungscrew und beim FFW-Nachwuchs für 
die gute Zusammenarbeit. Kommandant Thomas Feihl, ging 
in seinen Ausführungen auf 24 Übungen und 16 Einsätze 
sowie Fortbildungen ein. In seiner Funktion als Jugendwart 
berichtete Jakob Frauenknecht von elf Jugendlichen im Alter 
zwischen zwölf und 15 Jahren, die mit großem Ehrgeiz an 
sieben Übungen teilnahmen. Willibald Stich und Johannes 
Heuman bekamen zum Ende des Events das Ehrenkreuz in 
Silber des Kreisfeuerwehr-Verbandes Neumarkt überreicht. 
Grußworte entrichteten an die Versammelten KBR Kohl und 
Bürgermeister Peter Bergler. Sie lobten das ehrenamtliche 
Engagement der Loderbacher Wehrfrauen und -männer so-
wie der Vereinsfunktionäre und ganz besonders der beiden 
scheidenden Vorsitzenden.
Vereins-Ehrungen von ausgeschiedenen Vorstandsmit-
gliedern:
Willibald Stich, 30 Jahre in der Vorstandschaft und fast 50 
Jahre aktiver Wehrmann
Franz Blomeier, 36 Jahre in der Vorstandschaft und nahezu 
50 Jahre aktiver Wehrmann
Markus Frömmel, Beisitzer in der Wehr
Lisa Mosburger, Frauen-Beauftragte
Neuwahlen:
Jakob Frauenknecht 1. Vorsitzender
Sebastian Wittmann, 2. Vorsitzender
Alexander Mosburger, Schriftführer
Thomas Feihl, 1. Kommandant
Johannes Heumann, 2. Kommandant
Lea Kerschensteiner, Jugendwartin

Geehrte, die neue FFW-Vorstandschaft und die Ehrengäste
Foto: Stepper

 
Kultur

„Horwag, Silbo, Kinbo und Berch“
Dialekt ist Kulturgut. Das findet auch das bayerische Heimat-
ministerium. Daher werden aktuell im Landkreis Neumarkt 
Tonaufnahmen erstellt. Sabine Seebauer-Schönleber be-
suchte in der Gemeinde Berg die Kulturbeauftragte Christine 
Riel-Sommer zum Projekt: „Erfassung der mundartlichen Form 
der Ortsnamen in Bayern“.
Mit Geschichte kennt sich Sabine Seebauer-Schönleber aus. 
Sie studierte Public History und Kulturvermittlung. Daher ist 
es nicht verwunderlich, dass sie für den Landkreis Neumarkt 
i.d.OPf. die Tonaufnahmen beim Projekt „Erfassung der mund-
artlichen Form der Ortsnamen in Bayern“ erfasst. Sie inter-
viewte die Kulturbeauftragte der Gemeinde Berg: „Beckahuf, 
Hosla, Irlashuf, Kinbo, Luderbo, Riadam“ so heißen in Dialekt 
die Ortsteile Beckenhof, Haslach, Irleshof, Kettenbach, Lo-

derbach und Richtheim. Christine Riel-Sommer spricht diese 
ruhig in Mundart ins Mikrofon. Danach stellt Seebauer-Schön-
leber noch Fragen zu den Hintergründen des mundartlichen 
Spracherwerbs der ehrenamtlichen Hochzeitsladerin, die 
sich im Landkreis und der Gemeinde Berg als aktive Brauch-
tumspflegerin engagiert und die überzeugt ist, dass „unsere 
Geschichte auch unsere Zukunft prägt“. Bürgermeister Peter 
Bergler freute sich über den Besuch der Kulturfachfrau und 
deren Tun für die Gemeinde und hieß sie im Rathaus „herzlich 
Willkommen“. 

Foto: Stepper
 

SKK Berg - 150 Jahr-Feier

Die Soldaten- und Krieger-Kameradschaft (SKK) Berg - ältes-
ter Verein in der Schwarzachtal-Gemeinde - wird heuer 150 
Jahre alt. Gefeiert wird vom 24. bis 26. Mai mit einem Kame-
radschaftsabend, einem Benefiz-Konzert und der Friedens-
wallfahrt des Bayerischen Soldaten-Bundes, Kreis Neumarkt.
Einige Wochen später - am 25. Juli - findet die große Gelöb-
nisfeier von Bundeswehr-Rekruten am Berger Schulsportplatz 
statt. Die Schirmherrschaft für diese Festivitäten hat Peter 
Bergler, erster Bürgermeister der Großgemeinde Berg über-
nommen. Sein Kommen zu den Feierlichkeiten zugesagt hat 
auch Abert Füracker, bayerischer Finanz- und Heimat-Minister.
Am Freitag, 24. Mai, findet um 19 Uhr, im Gasthaus Knör ein 
Kameradschaftsabend mit Ehrungen langjähriger Mitglie-
der statt. Am Samstag, 25. Mai, 19.30 Uhr, geht das große 
Benefiz-Konzert mit dem Reservisten-Musikzug Oberpfalz 
über die Bühne. Der BSB-Kreisverband Neumarkt, der vom 
Kreisvorsitzenden Christian Emmerling, Oberstleutnant der 
Reserve, seit Jahren geführt wird, veranstaltet im Rahmen 
der 150-Jahr-Feier am Sonntag, 26. Mai in Berg seine große 
BSB-Friedenswallfahrt mit SKK- und SRK-Vereinen sowie 
Ortsvereinen. Aufstellung zum Festzug ist in der Schulstraße. 
Um 9.30 Uhr beginnt der Festgottesdienst mit Ortspfarrer 
Martin Fuchs in der St.-Vitus-Kirche. Anschließend findet im 
Festzelt, das am Sophie-Scholl-Platz aufgestellt wird, der 
Frühschoppen statt.
Im Vereinslokal Knör trafen sich Anfang Februar die Verant-
wortlichen des Jubelvereins mit dem ersten Vorsitzenden 
Rudolf Bergler an der Spitze, dessen Bruder und Schirmherr 
Peter Bergler, sowie der Berger SKK-Ehrenvorsitzende Ludwig 
Eimer, Vertreter des Reservisten-Musikzug der Oberpfalz und 
Josef Schlierf, zweiter Vorsitzender des Vereins „Elterninitiative 
krebskranker Kinder Nürnberg“, um die einzelnen Events zu 
besprechen.
Im Mittelpunkt stand das große Benefizkonzert, dass viele Be-
sucher in die neue Mehrzweckhalle anlocken wird. Anwesend 
waren seitens des Reservisten-Musikzugs Oberpfalz, der 2013 
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13-17 Uhr geö�net
10.03.2024 

Hofmühlstraße 2a
92367 Pilsach

info@mendl-podologie.de 
Termine nach Vereinbarung

Medizinische Fußpflege
mit Kassenabrechnung
Tel: 0151 46 18 69 67

barrierefrei
Parken
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Zusammen mit Ihnen 
gehen wir ein Stück 

auf dem schweren Weg
Ihrer Trauer.

www.pirzer-bestattung.de  info@pirzer-bestattung.de

Dr.-Krauß-Straße 5
92318 Neumarkt

Telefon Tag und Nacht:
09181 - 47620
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Türkeistraße 26
90518 Altdorf

Telefon Tag und Nacht:
09187 - 907700
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Gehobene Ausstattung, ruhige Lage in Berg nahe 
Kanal, Wohnfläche 188 m², Grund 663 m² 

Mindestpreis 650.000 €, Verkauf gegen Angebot
Energieverbrauchsausweis 66,00 kWh/(m²·a) Gas 

Baujahr 2010, Energieeffizienzklasse B
Maklerprovision 2,975 % des Kaufpreises (2,5 % zuzüglich 19 % 

Umsatzsteuer) zu zahlen jeweils vom Käufer und Verkäufer

Maklerinstitut Jan Gründer
Stüttanger 11, 92318 Neumarkt

www.maklerinstitut.de · Telefon 09181-299722

Toskana-Qualitätshaus
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gegründet wurde, der erste Vorsitzende und Hornist Peter 
Habermeier, Hautfeldwebel d. R. und Dirigent Thomas Prechtl.
Ob Militärmarsch oder Swing, die „klingende Reserve“ be-
herrscht ein breites Spektrum. Seit Bestehen hat sich der 
Reservisten-Musikzug Oberpfalz einen guten Ruf in der Ober-
pfalz und weit hinaus erspielt und bescherte Besuchern nicht 
nur musikalischen Hochgenuss, sondern leistete auch für die 
Verbandsarbeit der Reservisten-Gemeinschaften wertvolle 
Öffentlichkeits-Arbeit.
Das 50-köpfige sinfonische Blas-Orchester, dass auch die 
Besucher des Benefizkonzerts in Berg begeistern wird, ist in 
der Schweppermann-Kaserne in Kümmersbruck bei Amberg 
beheimatet und setzt sich aus ehemaligen Militär-Musikern, 
musikbegeisterten Reservisten, Soldaten ausländischer 
Streitkräfte und Zivilisten zusammen. Seit dem Jahr 2019 ist 
Thomas Prechtl der Leiter des Orchesters, der am Amberger 
Max-Reger-Gymnasium als Musiklehrer beschäftigt ist. Der 
Reservisten-Musikzug der Oberpfalz hat seit seinem Bestehen 
mehr als 70 Konzerte bestritten.
Der Erlös der freiwilligen Spenden des Benefizkonzerts kommt 
der „Elterninitiative krebskranker Kinder in Nürnberg“ zugute. 
Über „seinen“ Verein berichtete beim Treff der zweite Vorsit-
zende Josef Schlierf aus Neumarkt, der diese ehrenamtliche 
Tätigkeit bereits seit 25 Jahren ausübt. Die krebskranken 
Kinder und Jugendlichen in der Station „Regenbogen“ in der 
Cnopf‘schen Kinderklinik in Nürnberg erhalten eine optimale 
medizinische Versorgung durch erfahrene Ärzte und spezia-
lisierte Pflegekräfte. 

Foto: Stepper

Neues vom Gemeinderat
Vor Beginn der Sitzung fand ein Eintrag ins Goldene Buch 
der Gemeinde Berg statt. Geehrt wurden damit einige 
Nachwuchsschützen und Erwachsene des Schützenver-
eins St. Georg Loderbach für den Gewinn von Bayerischen 
und Deutschen Meisterschaften in den Kategorien Luft-
gewehr-Schießen und Blasrohr-Schießen im Jahr 2023.
Ins „Goldene Buch“ der Gemeinde Berg, wo sich in den zu-
rückliegenden Jahrzehnten viele Persönlichkeiten aus dem 
öffentlichen Leben, aus Kunst Politik, Kultur, Kirche und Sport 
eingetragen hatten, durften sich einige Nachwuchsschützen 
und Erwachsene des Schützenvereins St. Georg Loderbach, 
der sein Vereinsdomizil im benachbarten Kadenzhofen hat, 
einschreiben.
Bürgermeister Peter Bergler lobte bei der öffentlichen Sitzung 
am Donnerstagabend bei der Laudatio im Beisein seiner bei-
den Stellvertreter Christian Lehmeyer und Norbert Nießlbeck 
und unter dem Beifall der 18 anwesenden Gemeinderäte die 
hervorragende Nachwuchsarbeit des Vereins, der derzeit von 
Jasmin Kerschensteiner und Michael Berschneider geführt 
wird. „Ein Verein, der wie ihr gute Nachwuchsarbeit betreibt, 
hat eine gute Zukunft“. Dies sagte der Bürgermeister, der 

die sportlichen Erfolge der Schützengilde vom Ottenberg 
bei den Bayerischen und Deutschen Meisterschaften in den 
Kategorien Luftgewehr-Schießen und Blasrohr-Schießen im 
zurückliegenden Jahr 2023 aufzählte.
Als erster durfte sich das Schützen-Nachwuchs-Talent Johann 
Berschneider ins Goldene Buch eintragen. Er holte sich unter 
großer Beteiligung bei der „Deutschen“ auf der Olympia-An-
lage in München-Hochbrück „Silber“ unter 84 Startern in 
der Disziplin Luftgewehr. Erfolgreich war die siebenköpfige 
St.-Georgs-Delegation bei den Bayerischen Meisterschaften 
im Blasrohrschießen, die in der bayerischen Landeshauptstadt 
ausgetragen wurden. In der Altersklasse Jugend weiblich si-
cherte sich Emilia Loidl den Bayerischen Meistertitel mit 561 
Ringen. Bayerischer Vizemeister wurde in der Klasse Schüler 
zwei weiblich Nina Götz mit 551 Ringen.
Tanja Götz sicherte sich den Champions-Titel in der Damen-
klasse eins mit überragenden 580 Ringen. In der Alters-Klasse 
Herren vier holte sich Bernhard Nappert, der „Vater“ der Loder-
bacher Blasrohr-Schützen, den Meistertitel mit 583 Ringen. In 
der Herrenklasse zwei war Stefan Götz souverän. Er sicherte 
sich den Vizemeister-Titel mit hervorragenden 587 von 600 
möglichen Ringen.
Durch die hervorragenden Leistungen bei der Bayerischen 
Meisterschaft qualifizierten sich einige Loderbacher Schützen 
für die Deutschen Meisterschaften im Blasrohr-Schießen, die 
in Frankenthal (Rheinland-Pfalz) über die Bühne gingen. Tanja 
Götz holte in der Damenklasse I mit 587 Ringen die Goldme-
daille holte. Mit dem Titel einer Deutschen Vizemeisterin in der 
Schülerklasse II durfte sich Nina Götz schmücken. Eine kleine 
Sensation war der Vize-Titel von Lara Kerschensteiner in der 
Schülerklasse III, der mit 556 Ringen errungen wurde. Den 
Erfolg der Loderbacher Schützen vervollständigte Emilia Loidl 
in der Jugendklasse, die mit ihren „geblasenen“ 568 Ringen, 
bei der Siegerehrung das oberste „Stockerl“ besteigen durfte. 

Foto: Stepper

 Auszug aus der Sitzung des Gemeinderates 
vom 25.01.2024

Bürgerfragestunde (Fragen zu Gemeindeangele-
genheiten bzw. Unterbreiten von Anregungen und 
Vorschlägen durch Einwohner und Bürger der 
Gemeinde Berg)
a) Mehrere Anwohner der Neumarkter Straße, Hauptstraße und 
Rosenbergstraße nehmen Stellung zur Thematik der geplanten 
Ortsumfahrung Berg. Sie appellieren an den Gemeinderat die 
Planungen für die Ortsumfahrung weiter zu betreiben und 
bitten den Gemeinderat darum, auf das geplante Bürgerbe-
gehren mit einem Ratsbegehren zu reagieren. Sie erklären, 
dass seit  annähernd 20 Jahren im Gemeinderat für eine 
Ortsumfahrung plädiert wird. Diese Haltung sollte nun nicht 
geändert werden. Die Anlieger schildern die alltägliche Situ-
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200 Jahre im Familienbesitz

Hauptstraße 4 · 92348 Berg · Tel. (0 91 89) 4 41 70 
Fax (0 91 89) 44 17 75 · www.hotel-knoer.de

Willkommen
im HOTEL-GASTHOF KNÖR AM PLATZL

Unser Saal steht Ihnen für  
Hochzeiten, Tagungen, Betriebsfeiern usw.

bis 300 Personen zur Verfügung! Ruhiger Biergarten im Innenhof.
www.hotel-knoer.de

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör
Aushilfe (m/w/d) auf Minijob Basis

Für unseren familiengeführten Getränkemarkt suchen wir Unterstützung.
Neben dem Verkauf von Getränken und dem Umgang mit der Kasse sollte 
man sich nicht vor telefonischen Kundenanfragen scheuen und tatkräftig im 
Lager und beim Auffüllen des Ladens unterstützen. Kundenorientiertes han-
deln sowie körperliche Belastbarkeit sind von Vorteil.

Wir bieten ein familiäres Arbeitsklima, bezahlten Urlaub und einen guten 
Stundenlohn der stets über dem Mindestlohn liegt.
Die Arbeitszeit ist derzeit auf zwei Nachmittage zum Ende der Woche hin 
verteilt: 15 Uhr oder14 Uhr bis 18 Uhr.

Bei Interesse freuen wir uns über ein erstes unverbindliches 
Gespräch unter 09189 9476.

Wir suchen: Aushilfe (m/w/d) auf Minijob in Saisonarbeit

Für unseren familiengeführten Getränkemarkt suchen wir Unterstützung für 
unsere Sommersaison. Wir benötigen von Mitte Mai bis Ende Juli tatkräftige 
Unterstützung im Lager, Auffüllen des Ladens und dem Zeltauf- und Abbau. 
Kundenorientiertes handeln sowie körperliche Belastbarkeit sind notwendig.

Wir bieten ein familiäres Arbeitsklima, bezahlten Urlaub und einen Stunden-
lohn der stets über dem Mindestlohn liegt. Die Arbeitszeit variiert, generell 
wird Unterstützung an Werktagen benötigt.

Bei Interesse freuen wir uns über ein erstes unverbindliches 
Gespräch unter 09189 9476.

Öffnungszeiten:
Mo.-Do.: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr.: 8:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr 
Sa.: 8:00 - 13:00 Uhr

Inh. Stefanie Petrie
Schloßstraße 17 in 92348 Berg  
Tel.: 09189 9476 

Kaiser Renate
Mediaberaterin

Tel: 0 91 81 / 2 38-39
Fax: 0 91 81 / 2 38-48
anzeigen@wochenblattverlag.de

__________________   ________ _______   ___
Stempel | Unterschrift Anzeigenkunde

  Abzug in Ordnung

  Weiterer Abzug erforderlich 

  Abzug nach Korrektur in Ordnung 

 

Dieses PDF wird nicht in Druckauflösung, sondern in niedriger Auflösung zur Ansicht erstellt.

Die erste Änderung ist für Sie kostenfrei.  
Für jede weitere Änderung behalten wir uns vor, je nach Aufwand 25,- Euro zu berechnen.

Eine Weitergabe der Anzeige an konkurrierende Medien ohne Erlaubnis ist nicht gestattet!

Anzeigengröße: 4 sp. / 70 mm

ET: KW 39/2022

Eine Korrektur durch den Kunden ist im Rahmen unseres 
Kundenservice im Anzeigenpreis inbegriffen.
Weitere Änderungswünsche werden kostenpflichtig durchgeführt.

Ihr Fachgeschäft für bequeme und lose Einlagenschuhe in den Weiten G, H, J, K & M
Geschäf tszei ten:  Mo.-Fr.  9 .00-18.00 Uhr • Sa.  9 .00-13.00 Uhr durchgehend

kostenlose 
Parkplätze
im Hof

PNeumarkt · Badstraße 2
Tel. 09181-33145

Auch für 

  lose E
inlagen

TEX Membranen 
Ausstattung 
für trockene Füße

Besonders gute Dämpfung durch Energy Laufsohle besonders geeignet für Menschen mit 
Rücken- und Fussschmerzen (z.B. Fersensporn), strapazierten Beinen oder auch Arthrose.

HD herausnehmbares 
Fussbett auch für 
med. Einlagen geeignet

G Comfort Rolling Fitness Energy Laufsohle
für Damen und Herren
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ation an der Staatsstraße St. 2240. U.a. erklären sie, dass es 
insbesondere zu Berufsverkehrszeiten in Berg so gut wie keine 
Möglichkeit gibt, die Straße als Fußgänger zu überqueren 
bzw. als PKW-Fahrer aus einer Seitenstraße in die Staatsstra-
ße einzubiegen. Dies sei vor allem auch für Rettungsdienste 
ein Problem. Weiter teilen Sie mit, dass Fahrradfahrer immer 
wieder auf den Gehsteig ausweichen, da diese es aufgrund 
des hohen Verkehrsaufkommens für zu gefährlich halten auf 
der Straße zu fahren. Ebenfalls wird der Außenspielbereich 
der Kindertagesstätte Schatzinsel in der Heinrichsburgstraße 
angesprochen. Der Außenspielbereich liegt direkt an der 
Staatsstraße. Die Kinder sind dadurch permanent einer hohen 
Feinstaub- und Lärmbelastung ausgesetzt.
Zu den Vorschlägen der Bürgerinitiative bezüglich Verkehrsbe-
ruhigung, insbesondere Tempo 30 in Berg, teilen Sie mit, 
dass Sie dies für untragbar halten, da dadurch weder die 
Feinstaub- noch die Lärmbelastung abnehmen würden. Auch 
für Fußgänger würde es noch schwerer die herankommenden 
Fahrzeuge einzuschätzen. Das freiwillige Ausweichen auf die 
Autobahn halten sie ebenfalls für unrealistisch.
Abschließend bedanken Sie sich fürs zuhören und bitten 
den Gemeinderat die vorgebrachten Argumente zu beden-
ken und weiterhin an den Planungen für die Ortsumfahrung 
festzuhalten.
b) Ebenfalls zum Thema Ortsumfahrung Berg bzw. zum Bür-
gerbegehren meldet sich ein Bürger aus Oberölsbach zu Wort. 
Der Bürger ist Mitglied der Bürgerinitiative Solidarische-Ver-
kehrsführung-Berg-OPf. Er teilt mit, dass das Bürgerbegehren 
auf einem guten Weg sei und in den nächsten Tagen das 
Ergebnis der Unterschriftensammlung bekannt gegeben wird. 
Weiter berichtet er von massiven Anfeindungen beim Sammeln 
von Unterschriften für das Bürgerbegehren.
c) Eine Bürgerin aus dem Ort Oberwall informiert, dass in 
Oberwall die offizielle Bushaltestelle aufgrund einer fehlenden 
Wendemöglichkeit derzeit nicht angefahren wird. Die betroffe-
nen Kinder müssen deshalb an die Ortsgrenze von Oberwall  
in Richtung Unterwall laufen um dort dem Bus zuzusteigen. 
Der Weg dorthin ist nicht beleuchtet und es ist auch keine 
Gehweg vorhanden. Dadurch befürchtet sie eine Gefahr 
für die Kinder. Sie bittet die Gemeinde Berg darum alles zu 
tun, um das Busunternehmen zur veranlassen, die offizielle 
Bushaltestelle wieder anzufahren. Bürgermeister Bergler teilt 
mit, dass dies bereits bekannt sei und man in nächster Zeit 
diesbezüglich tätig wird.

Neubau der Kitas Berg & Stöckelsberg:
•	 Vorstellung der Planungen zu den Außenanlagen durch 

Landschaftsarchitekt Herrn Kölbl
Dem Gemeinderat wurden die Planungen für die Außenanla-
gen der beiden Kindertagesstätten in Berg und Stöckelsberg 
durch den Landschaftsarchitekten Herrn Kölbl auf der Basis 
der Lagepläne und Beispielsbilder zu den einzelnen Spielge-
räten vorgestellt.
Die Kosten werden im Einzelnen folgendermaßen benannt:
• Kindertagesstätte Stöckelsberg:	� 167.712,65 € (brutto)
• Kindertagesstätte Berg:� 397.712,60 € (brutto)
Der Gemeinderat billigt die Entwurfsplanungen zu den Außen-
anlagen der beiden Kindertagesstätten in Berg und Stöckels-
berg, und beauftragt die Verwaltung mit der Ausschreibung 
der Bauleistungen und der Vergabe an den wirtschaftlichsten 
Bieter sowie die Umsetzung bis Ende August 2024.

•	 Vergabe der Lieferung & Montage der Kücheneinrich-
tungen

In der Sitzung vom 14.12.2023 hat der Gemeinderat die An-

schaffung der beiden Mensaküchen und Personalküchen in 
den Kindertagesstätten Berg und Stöckelsberg sowie der drei 
Kleinküchen in den drei Kindergartengruppen beschlossen. 
Die Verwaltung wurde zur Einholung von entsprechenden 
Angeboten unter Berücksichtigung ortsansässiger Schreiner 
und Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter  entsprechend 
beauftragt. Seitens der Verwaltung wurden insgesamt 7 Kü-
chenlieferanten bzw. Schreinerbetriebe angeschrieben.
Die Angebotsanfragen umfassten folgende Kücheneinheiten:
KÜCHE 1: KITA BERG – MENSAKÜCHE
KÜCHE 2: KITA BERG – PERSONALKÜCHE (für maximal 18 
Bedienstete)
KÜCHE 3: KITA BERG – KLEINKÜCHEN FÜR GRUPPENRÄU-
ME (3 Stück)
KÜCHE 4: KITA STÖCKELSBERG – MENSAKÜCHE
KÜCHE 5: KITA STÖCKELSBERG – PERSONALKÜCHE (für 
maximal 6 Bedienstete)

Rang Firma / Ort Angebotssumme Differenz Differenz

1. Klein - Berg 83.512,73 €

2. Bieter B 89.966,50 € 6.453,77 € 7,76 %

3. Bieter C 102.894,06 € 19.381,33 € 23,21 %

Der Gemeinderat erteilt der Firma Klein aus Berg den Auftrag 
für die Lieferung und Montage der Küchenelemente mit den 
entsprechenden Einbaugeräten in den Kindertagesstätten 
Berg und Stöckelsberg mit einer Auftragssumme in Höhe 
von 83.512,73 €.

Rückblick und Vorschau der Kulturbeauftragten 
Christine Riel-Sommer
Zu diesem Tagesordnungspunkt ist die Kulturbeauftragte der 
Gemeinde Berg, Christine Riel-Sommer, anwesend. Anhand 
einer PowerPoint-Präsentation erläutert sie dem Gemeinderat 
die Projekte bzw. Ereignisse des Jahres 2023. Sie geht dabei 
u.a. auf folgende Ereignisse näher ein wie z.B. Blaulichtka-
lender / Blaulichtserie im Mitteilungsblatt, Innehalten-Region: 
Innehalten-Abende am Großwiesenhof und Innehalten-Woche, 
Candle-Light-Schwimmen mit der Wasserwacht, Hausnamen-
schilder, Brotzeitweg – Bauernmarktserie im Mitteilungsblatt, 
Frischluftkulturprogramm etc.
Die Kulturbeauftrage Christine Riel-Sommer erklärt, dass es 
ihr besonders wichtig sei, dass die Angebote sowohl junge 
als auch ältere Bürger ansprechen. Ein weiterer wichtiger 
Punkt für sie sei, das die Angebote auch für Menschen mit 
Beeinträchtigungen nutzbar seien.
Für das Jahr 2024 erhofft sie sich, dass mithilfe des neuen 
Jugendpflegers, welcher in diesem Jahr eingestellt werden 
soll, noch mehr generationsübergreifende Angebote erarbeitet 
werden können. Folgende Projekte sind für das Jahr 2024 
vorgesehen:
•	 Projekt „Mundartliche Form der Ortsnamen“
•	 Mitteilungsblatt Information zum Zehentstadel Stöckels-

berg
•	 Fortführung der Brotzeitwegserie
•	 Contemplatio-Aktion
•	 Innehalten-Wochen / Innehalten-Jahr
•	 Apfelmoster am Bauernmarkt
Nach Abschluss des Jahresberichts der Kulturbeauftragen 
bedankt sich der Erste Bürgermeister bei ihr für ihr Engage-
ment in den letzten zwölf Monaten.

Die Bauanträge und Voranfragen können auf der 
Homepage eingesehen werden.
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Mit großem Saal!
0151 / 523 523 21

09189 / 41 42 99
WhatsApp

Unsere Speisekarte unter
www.jorgos-taverne-berg.de

oder QR-Code scannen

Alles auch zum Mitnehmen!

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag • Di - Sa ab 17 Uhr • So+Feiertag ab 11 Uhr
Schulstraße 40  •  92348 Berg b. Neumarkt

LUDWIG Kunststoffgroßhandel oHG, An der Steig 4, DE-92348 Berg

DEIN NEUER DIENSTWAGEN
Lagerist/Staplerfahrer (m/w/d)
am Standort Berg bei Neumarkt

#abwechslungsreich #verantwortungsvoll #unbefristet

Einfach online bewerben 
www.ludwig-kunststo� e.de

© 2011 – Miche Süllner - Büro für visuelle Kommunikation. 

SCO-Werbetafel (2 x 1 m)  –  Endversion 
   
Rottner Elektroanlagen
25. Februar 2011

Seite 2

Kapellenacker 4 · 92348 Berg-Oberölsbach · Telefon 09189 1352 · www.elektro-rottner.de

Erzeugen Sie 
umweltfreundliche Energie

mit einer Photovoltaik-Anlage
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Bekanntgabe des Berichts über die örtliche Rech-
nungsprüfung der Jahresrechnung 2022 gemäß 
Art. 102, 103 GO
Herr Gemeinderat Fürst gibt als Vorsitzender des Rech-
nungsprüfungsausschusses den Bericht über die örtliche 
Rechnungsprüfung der Jahresrechnung 2022 der Gemeinde 
Berg bekannt und geht in Auszügen auf einzelne Prüfbereiche 
näher ein.
Im Rahmen der örtlichen Rechnungsprüfung, welche vom 10. 
Oktober bis 5. Dezember 2023 an sechs Tagen stattgefunden 
hat, wurden u.a. geprüft:
•	 Finanzierung Festplatz FF Loderbach
•	 Kostenfreie Überlassung von IPads 
•	 Erschließungsmaßnahme Baugebiet Richtheim-Straßfeld
•	 Außenanlagen neue Aussegnungshalle
•	 Nutzen des Brotzeitwegs
Einzelheiten zu den oben aufgeführten Positionen können 
dem Prüfbericht, welcher bei der Gemeindeverwaltung am 
22.12.2023 eingereicht worden ist, entnommen werden. 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, nach Bereinigung der 
Prüfungsfeststellungen, die Feststellung der Jahresrechnung 
2022 zu treffen.
Nach dem Bearbeiten der Prüfungsfeststellungen durch die 
Verwaltung wird die Angelegenheit dem Gemeinderat wieder 
vorgelegt werden.
Danach hat vom Gemeinderat noch die Feststellung der 
Jahresrechnung sowie die Erteilung der Entlastung der Ver-
waltung zu erfolgen.
Zum Schluss bedankt sich Bürgermeister Bergler bei den 
Mitgliedern des Rechnungsprüfungsausschusses für ihre 
Prüfungstätigkeit im Ausschuss.

Einführung der digitalen Gremienarbeit für den 
Gemeinderat Berg mit einem Ratsinformations-
system (RIS)
Hier: Anschaffung und Bereitstellung mobiler Endgeräte 
für die Gemeinderatsmitglieder durch die Gemeinde Berg 
und Festlegung einer Aufwandsentschädigung für die 
Nutzung eigener mobiler Endgeräte
Zur Einführung des Ratsinformationssystems sind für die Ge-
meinderatsmitglieder noch die entsprechenden Grundlagen 
festzulegen. 
Hierzu sind von den Mitgliedern des Gemeinderates zum einen 
die Datenschutzbelehrung Ratsinformationssystem (RIS), die 
Zugangseröffnung für die elektronische Kommunikation sowie 
die Erhebung personenbezogener Daten und Einwilligung zur 
Veröffentlichung personenbezogener Daten unterschrieben 
an die Verwaltung zurückzugeben und zum anderen auch 
die Erklärung, welche der nachstehend aufgeführten und vom 
Gemeinderat noch zu beschließenden drei Konstellationen 
das einzelne Gemeinderatsmitglied für die Gremienarbeit in 
Zukunft für sich wählt. Auf Vorschlag der Verwaltung können 
die Gemeinderatsmitglieder aus drei Möglichkeiten wählen:
Möglichkeit 1:
Ausstattung des Gemeinderates mit einheitlichen Geräten - 
Zurverfügungstellung an Gemeinderatsmitglieder für jeweilige 
Gemeinderatsperiode
Möglichkeit 2:
Verwendung eines privaten mobilen Endgerätes für die Gre-
miumsarbeit - Gewährung einer Aufwandsentschädigung für 
die Nutzung eigener mobiler Endgeräte
Möglichkeit 3:
Für die Gremienarbeit wird kein mobiles Endgerät gewünscht.

Nach Vorstellung der oben aufgeführten drei Möglichkei-
ten ist im Gremium eine entsprechende Beschlussfassung 
vorzunehmen, ob diesen grundsätzlichen Konstellationen 
zugestimmt wird. 
Im Anschluss entscheidet jedes einzelne Gemeinderats-
mitglied selbst, welche der aufgezeigten Möglichkeiten es 
persönlich für sich für die Gremienarbeit wünscht.
Den im Sachverhalt aufgeführten drei Konstellationen wird zu-
gestimmt. Die einzelnen Gemeinderatsmitglieder entscheiden 
nun selbstständig, welche der aufgezeigten Konstellationen 
sie persönlich für die künftige Gremienarbeit wünschen. 
Die Abfrage wird mit der Ladung zur nächsten Sitzung erfol-
gen, so dass anschließend die Bestellung der notwendigen 
Endgeräte vorgenommen werden kann. Zudem ist die An-
schaffung weiterer Endgeräte für die Verwaltung geplant, um 
künftig ebenfalls in digitaler Form an der Sitzung bzw. an den 
Sitzungsvorbesprechungen teilnehmen zu können.
Die hierfür notwendigen Finanzmittel sind im Haushaltsplan 
2024 einzustellen.

Recycling von Bauschutt an der Deponie Ketten-
bach
Die Annahme von Bauschutt sollte mit Beginn des Jahres 
2024 nur noch in Kleinmengen, wie in allen anderen ge-
meindlichen Wertstoffhöfen des Landkreises Neumarkt, mittels 
eines maximal 20 m³ fassenden Bauschuttcontainers erfolgen.
Die Anlieferung kann dann nur mit folgenden Transportfahr-
zeugen zu den folgenden Landkreisgebühren erfolgen:
a)	 PKW (Inhalt eines Standard-Kofferraumes) oder bei son-

stiger Anlieferung einer vergleichbaren Kleinstmenge;
� 4,00 €
b)	 PKW mit besonderer Ladefläche, Dachträger o.ä.; PKW-An-

hänger mit einer Bordwand- oder Ladehöhe bis zu 0,5 m 
oder einer Ladefläche bis 2 m²	� 10,00 €

Foto: Stepper

Vergabe von Kleinaufträgen für Sanierungsmaß-
nahmen auf Basis von bestehenden Bauverträgen
Ingenieur Birgmeier stellt anhand von Lageplänen kurz die 
geplanten Sanierungsmaßnahmen und deren Kosten vor.

Sanierung der GVS Gnadenberg – Hagenhausen
Auf einer Länge von zirka 15 m sind in der Fahrbahn parallel  
zum Böschungsverlauf größere Risse in der Fahrbahn aufge-
treten, deren Ursache in einer tieferen Lage unterhalb des re-
gulären Niveaus des Straßenaufbaus zu finden sind. Aus dem 
damaligen Bodengutachten ergaben sich diesbezüglich keine 
Hinweise. Der Straßenabschnitt ist deshalb in diesen Bereich 
tiefer zu gründen und mit einer Tiefendrainage hangseitig 
dauerhaft zu entwässern.
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Pflasterbau - Holzterrassenbau - Natursteinmauer  
Teichbau - Ausschneidearbeiten - Zäune - Baggerarbeiten

Stich & Tischner GbR
Garten und Landschaftsbau

zum Ottenberg 25 - 92348 Berg 
Mobil: 0170 5885455
oder 0160 96632050

www.garten-landschaftsbau-stich.de
info@garten-landschaftsbau-stich.de

Coaching für die Wirtschafts-, 
Gesundheits-und Sozialbranche.

info@malu-consulting.de
www.malu-consulting.de

p e r s p e k t i v e n
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Die Kosten für die Bauarbeiten auf der Basis des Leistungs-
verzeichnisses aus dem Gewerbegebiet Meilenhofen „An 
der Haimburger Straße II“ beziffern sich voraussichtlich auf  
30.625,11 €.
Die Sanierungsarbeiten für die Gemeindeverbindungsstraße 
Gnadenberg – Hagenhausen werden als Erweiterungsauftrag 
auf der Basis des Leistungsverzeichnisses „GE Meilenhofen“  
an die Firma Strabag aus Regensburg mit einer Auftragssum-
me in Höhe von 30.625,11 € vergeben. 

Sanierung der GVS Kettenbach – Grub
Im Bereich der Unterführung des Leitgrabens zum König – 
Ludwig – Kanal hat sich auf einer Breite von 3,00 m quer über 
die Fahrbahn eine größere Setzung eingestellt. Der genannte 
Bereich muss neu mit einem entsprechenden Straßenaufbau 
wieder hergestellt werden.
Die Kosten für die Bauarbeiten auf der Basis des Leistungs-
verzeichnisses aus dem Gewerbegebiet Meilenhofen „An 
der Haimburger Straße II“ beziffern sich voraussichtlich auf  
13.452,72 €.
Die Sanierungsarbeiten für die Gemeindeverbindungsstraße 
Kettenbach - Grub werden als Erweiterungsauftrag auf der 
Basis des Leistungsverzeichnisses „GE Meilenhofen“ an die 
Firma Strabag aus Regensburg mit einer Auftragssumme in 
Höhe von 13.452,72 € vergeben.

Sanierung Anliegerstraße in Irleshof
Auf einer Länge von 10 m haben sich breite Risse entlang der 
Fahrbahn ergeben. Die Ursache liegt in einer unzureichenden 
Tragfähigkeit des vorhanden Straßenkörpers. Der genannte 
Bereich ist entsprechend den regulären Straßenaufbauten  
auszubauen und neu zu erstellen.
Die Kosten für die Bauarbeiten auf der Basis des Leistungs-
verzeichnisses aus dem Gewerbegebiet Meilenhofen „An 
der Haimburger Straße II“ beziffern sich voraussichtlich auf  
13.531,19 €.
Die Sanierungsarbeiten für die Ortstraße in Irleshof werden als 
Erweiterungsauftrag auf der Basis des Leistungsverzeichnis-
ses „GE Meilenhofen“  an die Firma Strabag aus Regensburg 
mit einer Auftragssumme in Höhe von 13.531,19 € vergeben.

Einbau von Drainagehaltungen am Friedhof Ober-
rohrenstadt
Wie dem Gemeinderat bereits vorgestellt, wird seitens der 
Bodengutachter zur Reduzierung des Wasserandrangs auf 
die bestehenden Gräber die Verlegung einer bergseitigen 
Tiefendränage empfohlen.
Des Weiteren soll für geplante Grabstätten im neuen Bereich 
die Errichtung eines Dränage - Systems unterhalb der Bestat-
tungsgruben errichtet werden.
Die Kosten für die Bauarbeiten auf der Basis des Leistungs-
verzeichnisses aus dem Gewerbegebiet Meilenhofen „An 
der Haimburger Straße II“ beziffern sich voraussichtlich auf 
maximal 118.385,52  €.
Die Kosten für die Herstellung der Tiefendrainagen im Bereich 
des Friedhofes Oberrohrenstadt sind sehr stark abhängig 
von der Weglänge der Trasse bis zum Erreichen des Vor-
fluter – Niveaus, den anstehenden Bodenarten sowie den 
Gründungsverhältnissen der parallel zur Trasse verlaufenden 
Friedhofmauer.
Die Herstellung der Tiefendrainagen im Friedhof Oberroh-
renstadt werden als Erweiterungsauftrag auf der Basis des 
Leistungsverzeichnisses „GE Meilenhofen“ an die Firma 
Strabag aus Regensburg mit einer Auftragssumme in Höhe 
von 118.385,52 vergeben.

Abwasserentsorgung Berg: Einleiten von Nie-
derschlagswasser aus Regenwasserkanälen und 
Einleiten von Mischwasser aus den Entlastungs-
bauwerken
Dem Gemeinderat wurde der Sachstand zu den wasser-
rechtlichen Genehmigungen für die Einleitungsstellen für die 
Niederschlagswässer- und Mischwassereinleitungen schriftlich 
im Zuge der Sitzungsladung mitgeteilt. 
Im Westlichen wird seitens der Verwaltung folgende Vorge-
hensweise vorgeschlagen:
Die Gemeinde Berg stellt den Antrag, dass die erforderlichen 
Nachrüstungen aus den Bescheiden Regenwassereinleitun-
gen (Az.: 41-641/1.18-02-2017/026) und Mischwassereinleitun-
gen (Az.: 41-641/1.A-02-2017/015) nach folgenden zeitlichen 
Fristen abgearbeitet werden können.
a)	 Ausarbeitung und Vorlage von prüfungsfähigen Entwurfs-

planungen durch das Ingenieurbüro Miller aus Nürnberg 
bis zum 31.12.2024, vorbehaltlich der Bereitstellung der 
entsprechenden Haushaltsmittel durch den Gemeinderat 
in Höhe von 186.000 €.

b)	 Umsetzung der sich daraus ergebenden baulichen und 
messtechnischen Anlagen in den Jahren 2025 und 2026, 
vorbehaltlich der Bereitstellung der entsprechenden Haus-
haltsmittel durch den Gemeinderat in Höhe von 930.500 €.

Der Gemeinderat ist mit der aufgezeigten Vorgehensweise 
einverstanden und beauftragt die Verwaltung  mit der  Durch-
führung der wasserrechtlichen Verfahren entsprechend den 
genannten  zeitlichen Fristen.

Bekanntgaben der Verwaltung, Anfragen der Ge-
meinderatsmitglieder und Verschiedenes
Freizeitmesse 2024
Bürgermeister Bergler informiert, dass die Gemeinde Berg 
bei der Freizeitmesse 2024 am Freitag den 23. Februar 2024 
von 10:00 – 14:00 Uhr vertreten sein sollte. Er bittet um Rück-
meldung wer aus dem Gemeinderat ihn zu diesem Termin 
belgeiten kann. Es melden sich die Gemeinderatsmitglieder 
Karin Zaschka und Hans Fürst.
Kleinprojekt ILE NM-Arge 10
Weiter teilt Bürgermeister Bergler mit, dass ein Antrag auf 
Kleinprojektförderung bei der Arge 10 gestellt wurde. Es soll 
damit ein  Beachvolleyballplatz in Sindlbach errichtet werden. 
Die Kosten werden auf ca. 20.000 Euro geschätzt. Die För-
dersumme steht noch nicht fest, könnte im besten Fall aber 
10.000 Euro umfassen. 
Überdachung Stockschützen
Weiter erklärt der Erste Bürgermeister, dass die Gemeinde 
sich mit 1.200 Euro an der Errichtung der Überdachung für 
die Stockschützen beteiligt hat.
Pflegearbeiten Friedhof Sindlbach
Abschließend bittet er den Gemeinderat, vor allem die Gemein-
deratsmitglieder aus dem Ortsteil Sindlbach um Hilfe. Es wird 
immer noch eine Person gesucht, die am Friedhof in Sindlbach 
diverse Pflegearbeiten übernimmt. Eine Stellenausschreibung 
war bisher leider erfolglos. Es hat sich niemand beworben. 
Eventuell ist einem Gemeinderatsmitglied jemand bekannt, 
der die Pflegearbeiten übernehmen könnte. 
Bootsanlegestelle
Dritter Bürgermeister Norbert Nießlbeck teilt mit, dass die 
Bootsanlegestelle am Kanal diverse Löcher im Holz aufweist. 
Er bittet darum, dass dies vom Bauhof besichtigt und ggf. 
repariert wird.
Toilettenanlage Gnadenberg
Gemeinderatsmitglied Simon Lehmeyer erkundigt sich nach 
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dem Sachstand zur Errichtung einer Toilettenanlage in Gna-
denberg. Aktuell wurden bereits Angebote angefordert. Ein 
Ergebnis hierzu wird voraussichtlich in der nächsten Gemein-
deratssitzung bekannt gegeben.
Zweiter Bürgermeister Christian Lehmeyer frägt nach, ob die 
Unterhaltsarbeiten wie geplant von dem neu gegründeten 
Heimat- und Brauchtumsverein in Gnadenberg übernommen 
werden, da er von mehreren Seiten gehört habe, dass dies 
nun doch nicht der Fall sei. Er betont, dass dies schon ein 
Grund für seine Entscheidung über die Errichtung an diesem 
Standort war. Leider gibt es keine Möglichkeit, den Verein 
für die Unterhaltsarbeiten zu verpflichten. Dies wird jedoch 
nochmal angesprochen werden. Sollte der Verein die Arbeiten 
nicht übernehmen, muss von Seiten der Gemeinde jemand 
gefunden werden, der sich um den Unterhalt der Toiletten 
kümmert.
Baum in Hausheim (Dörfler-Anwesen)
Gemeinderatsmitglied Alois Sichert erklärt, dass der Baum 
beim „Dörfler-Anwesen“ in Hausheim nun gefällt wurde.
Beleuchtung Fußweg zum Sportplatz
Dritter Bürgermeister Norbert Nießlbeck teilt mit, dass entlang 
des Fußweges vom Festplatz zum Sportplatz der DJK-SV Berg 
einige Lampen nicht leuchten. Ingenieur Birgmeier erklärt, 
dass dies bekannt sei. 

Bekanntmachungshinweise
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Verkaufsartikel der Gemeinde Berg

Im Bürgerbüro der Gemeindeverwaltung Berg (Zi.2) können 
folg. Artikel käuflich erworben werden:
Die Klosteranlage Gnadenberg –
Baugeschichtliche Erkenntnisse� 8,00 €
Gemeindechronik Berg� 17,80 €
Broschüre „Not und Schrecken des 2. Weltkrieges“� 1,60 €
Mühlenbuch Landkreis Neumarkt� 10,00 € 

 
Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr

Bisher veröffentlichten wir in der Gemeindezeitung im Voraus 
die Jubilare des Monats (Ehejubiläen, Geburtstage). Diese 
langjährige Praxis stellen wir ein, da dies das Datenschutzrecht 
nicht mehr erlaubt.
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratula-
tionen der Gemeinde sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten 
z.B. an das Landratsamt, Bayerische Staatskanzlei, Bayerische 
Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, können 
Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi.Nr.: 2) eine Über-
mittlungssperre beantragen.

 
Gratulationsbesuche

Die Gratulationsbesuche der Jubilare durch die Bürgermeister 
oder den Seniorenbeauftragten werden wieder in gewohnter 

Form durchgeführt – sofern Sie es wünschen!

Keine Veröffentlichung der Jubilare mehr –  
 
In der Gemeindezeitung „Berg aktuell“ werden die Jubilare des Monats (Ehejubiläen, 
Geburtstage) aufgrund des Datenschutzrechtes nicht mehr veröffentlicht. 
 
Falls Sie generell keine Glückwunschschreiben und Gratulationen der Gemeinde 
sowie keine Weiterleitung Ihrer Daten z.B. an das Landratsamt, Bayerische 
Staatskanzlei, Bayerische Staatsministerium des Innern, Presse etc. wünschen, 
können Sie im Bürgerbüro, Tel. 09189/4411- 0 (Zi. 2) eine Übermittlungssperre 
beantragen. 
 
 
 

Vorerst keine persönlichen Gratulationen mit Hausbesuch 
 
Aufgrund der Einschränkungen der Sozialkontakte finden bis auf weiteres keine 
Besuche und Gratulationen der Bürgermeister bzw. Seniorenbeauftragen bei unseren 
Jubilaren statt. 
Die Gratulationsschreiben werden daher über die Gemeindediener zugestellt. 
 
 

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und 
wünschen ihnen viel Glück, Freude und vor allem 

Gesundheit für den weiteren Lebensweg! 
 

 
 
  

 Rentenangelegenheiten -  
Terminvereinbarung

Die Gemeinde Berg nimmt Renten- und diverse andere An-
träge für den Rentenversicherungsträger entgegen oder ist 
Ihnen bei der Antragstellung behilflich. 
Da die Antragsaufnahme einen längeren Zeitraum bean-
sprucht, ist eine vorherige Terminvereinbarung notwendig. 
Dadurch wird eine reibungslose Bearbeitung gewährleistet 
und unnötige Wartezeiten vermieden. 
Wir möchten Sie bitten, sich diesbezüglich mit Herrn Bauer, 
Gemeinde Berg, Zimmer-Nr. 3, Tel.-Nr.: 09189 4411-10, E-Mail: 
armin.bauer@berg-opf.de in Verbindung zu setzen.

 Standesamt: Trauungstermine während der 
Bauarbeiten am Rathaus II –  

Trauungstermine 2024

Die Eheschließungen im Stan-
desamt der Gemeinde Berg 
Neumarkt i.d.OPf. finden grund-
sätzlich im Trauzimmer des 
Rathauses II statt. Während 
der Bauarbeiten am Rathaus II 
kann das Trauungszimmer vorübergehend nicht mehr genutzt 
werden. Deshalb wurden für den Zeitraum der Bautätigkeiten 
Ausweichmöglichkeiten zur Durchführung der Trauungen 
geschaffen: Die Trauungen finden nun im Saal des Gastwirts 
„Goldener Hirsch“ (Herrnstraße 3, 92348 Berg) bzw. im Bru-
der-Konrad-Haus (Rosenbergstraße 10, 92348 Berg) statt. 
Das Standesamt bittet folgendes zu beachten: 
Während der Bauarbeiten am Rathaus II können nur die vorab 
festgelegten monatlichen Trauungstermine genutzt werden:
Termine 1. Halbjahr	 Termine 2. Halbjahr 
• Freitag, 08.03.2024	 • Samstag, 18.05.2024
• Samstag, 13.04.2024	 • Samstag, 22.06.2024
Die Anmeldung zur Eheschließung ist frühestens 6 Monate 
vor dem Eheschließungstermin möglich. Der Termin wird erst 
bei der Anmeldung festgelegt. Reservierungen im Voraus sind 
nicht möglich.
Die Samstagstermine finden ausschließlich für Gemeindebür-
ger statt (d.h. mindestens ein Eheschließender mit Wohnsitz 
in der Gemeinde Berg). Wegen der Beschaffung etwaiger 
Urkunden und Unterlagen zur Eheschließung empfiehlt sich 
vorherige Kontaktaufnahme mit dem Standesamt (Ansprech-
partner: Hr. Bauer, Tel.: 09189/4411-10, E-Mail: standesamt@
berg-opf.de).
Nach Beendigung der Bautätigkeiten am Rathaus II bleiben, 
wie schon in der Vergangenheit praktiziert, die vorab festge-
legten Trauungstermine an Samstagen bestehen. 

 Anrufsammeltaxi Berg von und zum  
Bahnhof in Neumarkt i.d.OPf. 

Das Anrufsammeltaxi Berg fährt abends und am Wochenen-
de, wenn keine regulären Verbindungen mit dem Linienbus 
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bestehen. 
Das AST orientiert sich an einem festen Fahrplan. Die genauen 
Abfahrts-/Ankunftszeiten von/nach Neumarkt können dem 
aktuellen Flyer (10/2022) entnommen werden.
Bitte melden Sie Ihren Fahrtwunsch mindestens 1 Stunde vor 
der im Fahrplan angegebenen Abfahrtszeit telefonisch an:
AST Neumarkt –   
Berg (VIP Taxi Rudolf Krauß), Tel. 0172 7745046
AST-Informationen:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., Tel.: 09181/470-1225

 Mitfahrzentrale „MiFaZ“  - Vermittlung von 
Fahrgemeinschaften per Internet 

Angebote und Gesuche können auf www.berg-neumarkt.
mifaz.de kostenlos eingetragen werden. Anbieter und Nutzer 
einigen sich selbst über den jeweiligen Fahrtkostenbeitrag 
usw. Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: 
Frau Nießlbeck, Tel.: 09189/4411-24.

 
Rufbus Berg – 09181 9040498 

Seit April 2013 können Sie die Rufbuslinie 511 nutzen. Sie 
verbindet alle Ortsteile mit Berg und weiter nach Neumarkt 
(Ärztehaus, Klinikum, Marktplatz, Bahnhof). Der 
Bus fährt 3xtägl. (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Weiter steht seit April 2013 die Rufbuslinie 558 zur 
Verfügung, die Berg und alle Ortsteile mit Altdorf 
verbindet: 2xtägl (Mo.-Fr.), jeweils hin und zurück. 
Die Regionalbuslinien 512 und 518 ergänzen die 
o.g. Angebote.
Anrufen – anmelden – abfahren
Die Rufbuslinien 511 und 558 verkehren nur nach vorhe-
riger Anmeldung. Bestellen Sie Ihre Fahrt bitte spätestens 
60 Minuten vor der planmäßigen Abfahrtszeit an der jeweils 
ersten Haltestelle in der Fahrtwunschzentrale von DB 
Regio Bus Bayern GmbH. Fahrtwünsche für Abfahrtszeiten 
vor 8.30 Uhr bitte am Vortag bis 17.30 Uhr anmelden. Ihre 
gebuchte Fahrt wird auf jeden Fall durchgeführt, auch wenn 
sich keine weiteren Fahrgäste dafür angemeldet haben.

Persönliche Beratung: Mo.-So. von 6.30-21.30 Uhr
Das Projekt Rufbus wird vom Landkreis, der Gemeinde Berg 
und dem Freistaat unterstützt und in Kooperation mit dem 
VGN Nürnberg realisiert. 
Künftig wird auch die Berufsschule Neumarkt angefahren 
(Linie 511). Am Info-Stand der Gemeindeverwaltung liegen 
Rufbus-Flyer aus.

 Fahrplanauskunft und Rufbus  
im Landkreis Neumarkt buchen  

mit der Wohin Du Willst-App

Sie möchten eine passgenaue Fahr-
planauskunft zu Ihrem Wunschziel 
erhalten und anschließend einen Ruf-
bus buchen? Das ist beides mit der 
Wohin Du Willst-App der DB Regio AG 
in Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Neumarkt möglich, U.a. können hier 

auch nach einer Festlegung der Heimatregion aktuelle Nah-
verkehrs-Meldungen angezeigt werden. Die ÖPNV-Verantwort-
lichen des Landratsamtes empfehlen Ihnen den kostenlosen 
Download, da die Anwendung das Nutzen des ÖPNV weiter 
erleichtert. Ein Anrufsammeltaxi können Sie nach wie vor te-
lefonisch über das jeweilige Unternehmen buchen. An einer 
Onlinebuchung wird derzeit gearbeitet.

 Standorte von öffentlich zugänglichen  
Defibrillatoren in der Gemeinde Berg

Berg:
•	 Neues Rathaus, Herrnstraße/Ecke Hauptstraße  

(neben E-Ladestation)
•	 Sportanlage DJK-SV Berg, Schulstr. 40  

(am Kassenwärterhäuschen)
•	 Sport- und Kulturzentrum Berg, Schulstraße 9 
Sindlbach:
•	 Sportheim FC Sindlbach, Sindlbacher Hauptstraße 1
•	 Pfarrheim Sindlbach, Angerstraße 2
Unterölsbach:
•	 Sportheim SC Oberölsbach, Barstenweg 3
Stöckelsberg:
•	 Feuerwehrhaus, Stöckelsberger Hauptstr. 32
Hausheim:
•	 Feuerwehrhaus, Kaltenbachstr. 4
Loderbach:
•	 Feuerwehrhaus, Loderbacher Hauptstr. 21

 Biomüllabfuhr 2024 -  
Fa. Edenharder GmbH - Tel.: 09181-4763-0

Bitte beachten: angegeben sind nur die Ortsteile und Straßen 
in denen aktuell Biomüll abgefahren wird. 
Abfuhrtag Montag 
Berg, mit Meilenhofen, Loderbach mit Siedlung, Richtheim, 
Riebling, Sindlbach, Straßfeld (Richtheim)

Feiertagsbedingte Verlegungen bei der Biomüllabfuhr:
Karwoche	 Mo, 25.03. vorverlegt auf Sa, 23.03.
Ostermontag 	 Mo, 01.04. verlegt auf Di, 02.04.
Pfingstmontag	 Mo, 20.05. verlegt auf Di, 21.05.
Weihnachtsfeiertage	 Mo, 23.12. vorverlegt auf Sa, 21.12.
Bitte stellen Sie die Biotonnen und Biosäcke am Abfuhrtag 
um 06.00 Uhr zur Leerung und Abholung bereit.

 
Restmülltouren mit Abfuhrterminen 2024

Tour 9: Mo, ungerade KW  OT Berg 
Häuselstein, Mauertsmühle, Reicheltshofen, Stöckelsberg, 
Wünricht,

März April Mai Juni

11.|23. 08.|22. 06.|21. 03.|17.

Juli August September Oktober November Dezember

01.|15.|29. 12.|26. 09.|23. 07.|21. 04.|18. 02.|16.|30.

Tour 18: Mi, gerade KW Berg und OT Berg, 
Berg, Hausheim, Meilenhofen (ohne Industriegebiet), Ober-
wall, Richtheim inkl. OT Straßfeld, Unterwall 

März April Mai Juni

06.|20. 03.|17. 02.|15.|28. 12.|26.
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Juli August September Oktober November Dezember

10.|24. 07.|21. 04.|18. 01.|16.|29. 13.|27. 11.|23.

Tour 31: Mi, gerade KW OT Berg 
Beckenhof, Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, Gnadenberg, 
Großwiesenhof, Gspannberg, Haimburg, Haslach , Irleshof, 
Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), Lan-
genthal, Meilenhofen (nur Industriegebiet), Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Riebling, Reichenholz, Rüh-
rersberg, Sindlbach, Unterölsbach, Unterrohrenstadt

März April Mai Juni

06.|20. 04.|17. 02.|15.|29. 12.|26.

Juli August September Oktober November Dezember

10.|24. 07.|21. 04.|18. 02.|16.|30. 13.|27. 11.|27.

Tour 35/38: Fr, ungerade KW OT Berg 
Tour 35: Gewerbepark Berg (am Autohof 24), Loderbach und 
Loderbach Siedlung
Tour 38: Kadenzhofen

März April Mai Juni

01.|15.|28. 12.|26. 10.|24. 07.|21.

Juli August September Oktober November Dezember

05.|19. 02.|16.|30. 13.|27. 11.|25. 08.|22. 06.|20.

Restmülltonnen müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur 
Abfuhr bereit stehen. 

 Abfuhrplan 2024 für die Papiertonnen  
in der Gemeinde Berg

Bezirk 25
Gemeinde Berg, die OT Berg, Hausheim, Meilenhofen, Ober-
wall, Riebling, Unterwall 
März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

15. 17. 17. 14. 12. 13. 13. 11. 14. 11.

 
Bezirk 26 
Gemeinde Berg, die OT Bischberg, Burkertshof, Gebertshof, 
Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häuselstein, 
Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, Klostermühle (Einöde), 
Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, Oberölsbach, 
Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, Rührersberg, 
Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unterrohrenstadt, 
Wünricht
März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

18. 17. 14. 13. 11. 12. 16. 16. 18. 12.

Bezirk 42 
Gemeinde Berg, die Ortsteile Beckenhof, Gewerbepark 
Loderbach, Großwiesenhof, Kadenzhofen, Loderbach, Richt-
heim, Straßfeld (Richtheim) 
März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

07. 08. 03. 07. 04. 05. 09. 09. 07. 05.

 Abfuhrplan 2024 für den „Gelben Sack“  
in der Gemeinde Berg:

Bezirk 69
Gemeinde Berg, die OT: Bischberg, Burkertshof, Geberts-
hof, Gnadenberg, Gspannberg, Haimburg, Haslach, Häu-
selstein,Hausheim, Irleshof, Kettenbach, Kleinvoggenhof, 

Klostermühle, Langenthal, Mauertsmühle, Mitterrohrenstadt, 
Oberölsbach, Oberrohrenstadt, Reicheltshofen, Reichenholz, 
Rührersberg, Sindlbach, Stöckelsberg, Unterölsbach, Unter-
rohrenstadt, Wünricht

März April Mai Juni

06.|20. 04.|17. 02.|15.|29. 12.|26.

Juli August September Oktober November Dezember

10.|24. 07.|21. 04.|18. 02.|16.|30. 13.|27. 11.|27.

Bezirk 72
Gemeinde Berg – Berg und die OT: Beckenhof, Gewerbepark 
Berg, Kadenzhofen, Loderbach mit Siedlung, Meilenhofen, 
Meilenhofen Industriegebiet, Oberwall, Richtheim, Riebling, 
Straßfeld (Richtheim), Unterwall, Großwiesenhof

März April Mai Juni

07.|21. 05.|18. 03.|16.|31. 13.|27.

Juli August September Oktober November Dezember

11.|25. 08.|22. 05.|19. 04.|17.|31. 14.|28. 12.|28.

Die Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr zur Abho-
lung bereit stehen!

 
Kapelle in Hausheim verunreinigt

In Berg wurde in der Nacht zum Faschingsdienstag die Fas-
sade der Friedenskapelle 
in der Hausheimer Straße 
in Berg absichtlich ver-
schmutzt.
Ein unbekannter Täter be-
schmierte die Fassade 
mit Dreck und verursach-
te dabei einen Schaden 
in Höhe von mehreren 
hundert Euro. Tatzeitraum 
war zwischen Montag um 
17.30 Uhr und Dienstag 
um 10 Uhr.
Die Neumarkter Polizei 
bittet um Hinweise unter 
Telefon 09181/4885-0.

 Erneut Müllablagerungen  
im Gemeindebereich 

Im Februar wurde die Ge-
meinde informiert, dass 
illegal Restmüll und Kom-
post auf einem Flurweg 
Richtung Haimburg abge-
lagert wurde.
Wir weisen darauf hin, 
dass die illegale Müllent-
sorgung in der Natur, im 
Wald oder generell auf 
öffentlichen Flächen eine 
Ordnungswidrigkeit und 
unter Umständen sogar 
eine Straftat darstellt. We-
der Bauschutt, Hausmüll 
noch Grünabfälle darf man 
einfach in der Natur oder im nächsten Wald entsorgen. 
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 Schäden oder Störungen an Straßenlam-
pen über die Bayernwerk Straßenbeleuch-
tungs-Störungsmelder-Web-App melden

Defekte Straßenbeleuchtungen können ab sofort direkt über 
das Smartphone an die Gemeinde gemeldet werden.
Die Web-App erreichen Sie di-
rekt über den untenstehenden 
Link oder durch Scannen des 
QR-Codes.
Zur leichteren Verwendung kann 
die Web-App als Lesezeichen 
gespeichert oder auf dem Ho-
mescreen des Smartphones 
abgelegt werden. 
� QR-Code: 
Link: https://energieportal.bayernwerk.de/schadensmelder/
reporting/09373113
Das Melden von Straßenbeleuchtungsschäden erfolgt ganz 
einfach über die Auswahl der Brennstellennummer, die auf 
jedem Lampenmasten aufgeklebt ist, sowie der Nennung des
Schadenstypens. Alternativ besteht die Möglichkeit, die de-
fekte Lampe über die Kartenfunktion auszuwählen. Haben Sie 
auf Ihrem Smartphone die GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen 
der Standort der Straßenlampe direkt in der Karte angezeigt.
Nachdem die Meldung bei der Gemeinde eingegangen und 
geprüft ist, wird diese umgehend an die zuständige Stelle 
weitergeleitet. Ihre optional eingegebenen persönlichen Da-
ten werden nur für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet.
Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungs-
meldungen zu den üblichen Bürozeiten gelesen werden.
Sie können bei der Gemeinde Berg aber auch weiterhin - wie 
gewohnt - telefonisch (09189 4411-15) oder per E-Mail (anita.
mueller@berg-opf.de) Bescheid geben, um Schäden oder 
Störungen an Straßenbeleuchtungen zu melden.

 Strom- und Gasversorgung –  
Bayernwerk Netz GmbH

Online-Service
Im Kundenportal können Sie Zählerstän-
de bequem online eingeben und Ihre 
persönlichen Daten anpassen – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. 
www.bayernwerk.de/kundenportal
Betreibern von Erzeugungsanlagen bieten wir mit dem 
Online-Newsletter bayernwerk.info regelmäßig aktu-
elle Informationen rund um die Erzeugung und Ein-
speisung von Strom aus Erneuerbaren Energien.  
www.bayernwerk.de/einspeiser 

Kundenservice Einspeiser und Netzkunden: 
(Mo.-Fr. 8-18 Uhr) Tel.: 08 71- 96 56 01 20 bei Fragen zu Zäh-
lerablesung, Abschlagszahlungen, Einspeiseabrechnungen, 
Änderung von Vertragsdaten etc.
kundenservice@bayernwerk.de 

Technischer Kundenservice Strom und Erdgas: 
(Mo.-Do. 7.30-16.00 Uhr, Fr. 7.30-15.00 Uhr) Tel.: 09 41-28 
00 33 11 bei Fragen zu Baustrom, Hausanschluss von Strom 
und Erdgas, Anschluss Photovoltaik, Kabellagepläne, Gas-
leitungspläne

Störungsnummer Strom:	 Tel. 09 41-28 00 33 66

Störungsnummer Gas:	 Tel. 09 41-28 00 33 55

 Glasfaserausbau: Eigenwirtschaftlicher  
Ausbau der Fa. Brandl Services GmbH

In den vergangenen Jahren wurde bei uns in der Gemeinde 
die Glasfaser bis in unsere Ortsteile gebaut. Die VDSL Ver-
sorgung über die örtlichen Vermittlungsstellen (den DSLAMs) 
und das Kupfer Ortsnetz bietet den Bürgern stabiles VDSL mit 
Geschwindigkeiten bis zu 100.000 kBit/s und teilweise sogar 
noch mehr. Nach einer aktuellen Auswertung besteht die 
maximale Leitungsauslastung bei einem Großteil der Bürger 
noch nicht. So können Sie schnell und unkompliziert meist 
im online Kundenportal bei Ihrem Internetanbieter aufstocken. 
Da die Zukunft sicherlich mehr Bandbreite benötigt, denken 
wir schon jetzt daran die Glasfaser bis ins Haus zu bringen mit 
FTTH = Fiber to the Home. Die Gemeinde ist hierfür in das 
Bundesförderprogramm eingestiegen. Beim ersten Schritt der 
Markterkundung kam es zum Ergebnis, dass Brandl Services 
weiter in den Glasfaser Ausbau investieren möchten, sofern 
der Bedarf bei den Bürgern besteht.
Sollten sich mehr als 40% der Bürger für den FTTH Anschluss 
entscheiden, wird das Glasfaser Projekt von Brandl Services 
eigenwirtschaftlich ohne staatlichen Zuschuss umgesetzt! Inte-
ressierte Bürger können sich bis August 2024 einschreiben un-
ter www.brandl-services.com Unter dem Menüpunkt „Angebot 
anfordern“ erhalten Sie Ihre persönlichen Bestellunterlagen für 
den schnellen FTTH Glasfaser Anschluss. Brandl Services 
stockt seine Investitionen in unserer Gemeinde weiter auf 
und übernimmt die Kosten für Ihren Hausanschluss, somit 
erfolgt der Anschluss ans Glasfaser Netz der Zukunft für 
Sie kostenlos. 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung, so dass der Ausbau ohne 
Zuschuss fokussiert werden kann. 
Bitte bei weiteren Fragen direkt an die Fa. Brandl Services 
GmbH wenden: 
Brandl Services GmbH 
Theresienstr 20, 92353 Pavelsbach 
Tel: 09180 / 40 99 99 - 4,      Fax: 09180 / 40 99 99 - 8
cb@brandl-services.com       www.brandl-services.com
Unsere Büro Öffnungszeiten sind von 
Montags bis Donnerstags von 8:00-12:00 und 12:30-17:00 Uhr 
sowie Freitags von 8:00 - 12:00 Uhr 

 Errichtung von verfahrensfreien  
Tiny-Häusern - Meldepflicht bezüglich der 

Beitragspflicht zu Herstellungsbeiträgen für 
Wasser und Abwasser

Bei verfahrensfreier Schaffung von zusätzlichen Wohn- und da-
mit Geschossflächen (u.a. Tiny-House etc.) ist die Gemeinde 
Berg auf die Mitwirkungspflicht der Grundstückseigentümer 
angewiesen.
Gemäß § 15 BGS-WAS und § 15 BGS–EWS sind die Eigen-
tümer als Beitrags- und Gebührenschuldner verpflichtet, der 
Gemeinde Berg jegliche Veränderungen unverzüglich zu 
melden und hierüber Auskunft zu erteilen. 
Dies ist eine an sich einfache Aufgabe, sofern Bauanträge 
eingereicht werden und ein Baugenehmigungsverfahren 
durchzuführen ist. In diesen Fällen hat der Eigentümer eines 
Anwesens nichts zu veranlassen, da die neu bzw. zusätzlich 
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entstandenen beitragspflichtigen Geschossflächen ohnehin 
durch die Gemeindeverwaltung abgerechnet werden.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass jedwede verfah-
rensfrei entstandene Wohn- bzw. Geschossflächenerwei-
terung der Gemeinde gemeldet werden muss.
Ansprechpartner in der Gemeindeverwaltung: Frau Gisela 
Gottschalk, Zi.-Nr. 11, Tel. 4411-20 (Mittwoch bis Freitag).

 
Hinweise des Ordnungsamtes

Anzeigepflicht für Veranstaltungen
Nach Art. 19 LStVG ist eine öffentliche Veranstaltung der Ge-
meinde unter Angabe der Art der Veran-staltung, des Ortes und 
des Zeitraums mind. 3 Wochen vorher schriftlich anzuzeigen. 

Antrag auf Gestattung einer vorübergehenden 
Schankwirtschaft (§ 12 GastG)
Die Veranstalter von Festen werden gebeten, die Anträge für 
Gestattungen mind. 14 Tage vorher bei der Gemeinde Berg 
schriftlich anzuzeigen. Bei Unterlassung der Anmeldung ist 
mit einer Verwarnung zu rechnen.
Die jeweils dafür vorgesehenen Formulare finden Sie auf un-
serer Homepage www.berg-opf.de unter der Rubrik Bürger > 
Formulare zum Downloaden > Veranstaltungen.

Anzeige über die Verbrennung von Reisig, Käfer-
holz, Schnittgutabfall, sowie das Abbrennen eines 
Lagerfeuers
Die Feueranzeige ist mind. 2 Tage vorher telefonisch oder 
online bei der Gemeinde anzuzeigen. 
Das entsprechende Formular hierzu finden Sie auf unserer 
Homepage www.berg-opf.de unter der Rubrik Bürger > 
Formulare zum Downloaden > Feueranzeigen. Die Flur-Num-
mer, Handynummer und eine E-Mailadresse sind unbedingt 
erforderlich, damit diese rechtzeitig mit dem Lageplan an die 
Feuerwehren weitergeleitet werden können.

 Kanalanschlüsse müssen von der Gemeinde 
abgenommen werden

Wir müssen immer wie-
der feststellen, dass auf 
Baugrundstücken der 
Kanalanschluss an die 
öffentliche Entwässe-
rungseinrichtung erstellt 
wurde, ohne dass die 
Gemeinde Berg infor-
miert wurde. Demzufolge 
konnten unsere Mitar-
beiter der Abwasserentsorgung den ordnungsgemäßen An-
schluss und die Dichtigkeit nicht abnehmen und bestätigen. 
Vor diesem Hintergrund müssen wir unausweichlich eine 
Verfilmung von Leitungen an das gemeindliche Kanalnetz 
mit Bewertung durchführen lassen. Die dadurch anfallenden 
Kosten muss die Gemeinde in Rechnung stellen. Wir weisen 
darauf hin, dass die bauausführenden Firmen grundsätzlich 
nicht berechtigt sind, Anschlüsse an die Entwässerungsanlage 
vorzunehmen, ohne dass wir Kenntnis von diesem Vorgang 
erhalten.
Nach der Eigenüberwachungsverordnung ist der Betreiber der 
Entwässerungseinrichtung verpflichtet, sämtliche Leitungen 
(auch Grundstücksleitungen) stetig zu überprüfen und die 
Dichtigkeit der Leitungen zu gewährleisten. 

Daher ergeht die dringende Bitte, den erstellten Kanalan-
schluss an die Gemeinde Berg (Kläranlage Tel. 09189/7170 
oder 0160/95630721 Andreas Dotzer, Daniel Sittel) zu melden 
und abnehmen zu lassen. So mancher Ärger und auch Kosten 
wären somit vermeidbar und all das erfordert lediglich eine 
kurze Terminvereinbarung mit unseren Mitarbeitern in der 
Abwasserentsorgung.
Der Bürgermeister

 
Wasserversorgung der Gemeinde Berg

Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Wasserversorgung der Gemeinde Berg
Ortsteile mit Gewinnungsgebieten und Härtegraden

Gewinnungsgebiete Ortschaften Gesamthärte Carbonathärte Härtebereich
°dH °dH

 Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim

Berg                     
Meilenhofen 

Oberwall    
Unterwall

17,3 15,0 hart

Brunnen 1 & 2 Quelle 
Hausheim Quelle 

Kadenzhofen

Burkertshof 
Beckenhof 
Gebertshof 
Haimburg 
Loderbach 
Richtheim 
Riebling

17,3 15 hart

Brunnen 3 & 4 
Häuselstein

Häuselstein 
Irleshof 

Langenthal 
Mitterrohrenstadt 
Oberrohrenstadt 
Reicheltshofen 

Sindlbach 
Stöckelsberg 

Unterrohrenstadt 
Wünricht

16,8 14,8 hart

Brunnen Oberölsbach 
Brunnen 3 & 4

Gnadenberg 
Oberölsbach 
Unterölsbach

17,4 14,8 hart

Quelle Hausheim Hausheim 
Kettenbach

12,7 10,2 mittel

Quelle Kadenzhofen Kadenzhofen 16,7 15,0 hart
Gemeinde Burgthann Gspannberg 

Haslach 
Kleinvoggenhof 

Reichenholz 
Rührersberg

11,1 10,2 mittel

Pettenhofener Gruppe Bischberg 18,7 14,6 hart
Hammerbachtal 

Gruppe
Mauertsmühle 11,8 10,4 mittel

\\dc-ser2012-berg.berg.intern\ablage\Bauamt\Birgmeier\WASSERVERSORGUNG\Brunnen\Härtegrad.xlsSeite 1

 Trinkwasserversorgung  
in der Gemeinde Berg

Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasser-
qualität auf zahlreiche Parameter.
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die 
Nitratwerte im Normbereich.

Trinkwasserversorgung in der Gemeinde Berg 
 
Die Gemeinde Berg untersucht regelmäßig die Trinkwasserqualität auf zahlreiche Parameter. 
In allen Brunnen und Quellen der Gemeinde Berg liegen die Nitratwerte im Normbereich. 
 
 TrinkwV 

DIN 
Berg  
1 & 2 
Ortsnetz 

Häuselstein 
3&4 
Ortsnetz

Oberölsbach 
Ortsnetz 

Hausheim 
Ortsnetz 

Kadenzhofen 
Ortsnetz 

physikalisch-
chemische 
Parameter 

Grenzwert      

Nitrat 
(NO3) 

50 mg/l 19,9 33,1 4,4 17,4 21,0 

 
 Anschluss an die öffentliche Wasserversor-

gungsanlage der Gemeinde Berg –
 nur nach Durchführung der Installations-

arbeiten durch fachlich geeignete Installati-
onsunternehmen  -  Bezug von Bauwasser

Bitte beachten: Im Gemeindebereich Berg 
werden Haushalte nur mehr mit Trinkwasser 
versorgt, sofern die Installationsarbeiten an 
der Anlage des Grundstückseigentümers 
durch ein Installationsunternehmen mit 
einer ausreichenden fachlichen Qualifi-
kation nach den derzeit gültigen Regeln 
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der Technik (DVGW) und sonstigen Sicherheitsvorschriften 
ordnungsgemäß durchgeführt wurden.
Der Grundstückseigentümer hat ab sofort jede Inbetriebset-
zung der Hauswasseranlage bei der Gemeinde Berg - über das 
Installationsunternehmen - zu beantragen. Die entsprechen-
den Formulare werden den Bauherrn nach erteilter Baugeneh-
migung zugesandt, bzw. sind bei der Gemeindeverwaltung, 
sowie über die Homepage www.berg-opf.de unter der Rubrik 
Formulare, erhältlich.
Die Inbetriebnahme der Anlage erfolgt ausschließlich durch 
die Gemeinde nach eingegangenem  Inbetriebsetzungsantrag.
Für den Zeitraum des Hausbaus kann bei der Gemeinde ein 
sog. Bauwasseranschluss beantragt werden.
Der Bezug von Bauwasser muss selbstverständlich recht-
zeitig bei der Gemeindeverwaltung (Fr. Gottschalk, Zi.Nr. 11, 
1. Stock, Tel.: 09189/4411-20, Mittwoch bis Freitag, E-Mail: 
gisela.gottschalk@berg-opf.de) beantragt werden, so dass 
der Wasserwart (!) einen sog. Bauwasserzähler setzen kann 
und durch entsprechende Arbeiten an der Absperrvorrichtung 
in der Straße (Schieber) die Versorgung mit Trinkwasser aus 
der öffentlichen Einrichtung ermöglicht.
Für den Bauwasserbezug beträgt die Gebühr 1,17 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers. Für die Anlieferung, 
Montage und Demontage des Bauwasserzählers wird eine 
einmalige Pauschale in Höhe von 115,00 € erhoben.
Der Antragsteller hat den Bauwasserzähler gegen Frost, 
Abhandenkommen und Beschädigungen zu schützen. Bei 
Verlust oder Beschädigung werden dem Antragsteller die 
angefallenen Kosten in Rechnung gestellt und der Verbrauch 
geschätzt. 
Weder Privatpersonen noch Mitarbeiter von Installations-
unternehmen sind berechtigt, Manipulationen an den ge-
meindeeigenen und damit öffentlichen Absperrschiebern 
vorzunehmen!
Bei Rückfragen setzen Sie sich bitte mit unseren Wasserwarten 
Herrn Federl oder Herrn Roscher, Tel. 0171 7804003 oder Frau 
Gottschalk Tel. 09189/4411-20 in Verbindung.

 Achtung bei Auslichtungsarbeiten und beim 
Heckenschneiden, Grabenfräsen etc.  

Naturschutzrechte beachten!

Laut Art. 16 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 des Bayerischen Naturschutz-
gesetzes (BayNatSchG) in Verbindung mit § 39 Abs. 5 Satz 1 
Nr. 2 und § 29 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) 
ist es wegen dem Schutz bestimmter Landschaftsbestandteile 
und dem Lebensstättenschutz wild lebender Tier- und Pflan-
zenarten vom 01. März bis einschließlich 30. September 
verboten,
-	 Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebs

plantagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen 
stehen,

-	 Hecken, lebende Zäune, Feldgehölze oder –gebüsche 
einschließlich Ufergehölze oder –gebüsche zu roden, 
abzuschneiden, zu fällen oder auf sonstige Weise er-
heblich zu beeinträchtigen,

-	 Röhrichte zurückzuschneiden (außerhalb dieses Zeit-
raumes dürfen sie nur in Abschnitten zurückgeschnit-
ten werden).

Die Verbote gelten nicht für 
- 	 die ordnungsgemäße Nutzung und Pflege, die den Bestand 

erhält, im Zeitraum vom 01. Oktober bis 28. Februar, 
- 	 schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des 

Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung der 
Bäume,

- 	 Maßnahmen, die zur Gewährleistung der Verkehrssi-
cherheit öffentlicher Verkehrswege oder der öffentlich 
rechtlichen Verpflichtung zur Unterhaltung der Gewässer 
erforderlich sind.

Es ist ferner zeitlich unbefristet verboten und nur mit behörd-
licher Genehmigung möglich, 
- 	 die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, Hochrainen und 

ungenutzten Grundflächen sowie an Hecken und Hängen 
abzubrennen oder nicht land-, forst- oder fischereiwirt-
schaftlich genutzte Flächen so zu behandeln, dass die 
Tier – oder Pflanzenwelt erheblich beeinträchtigt wird, 

- 	 ständig wasserführende Gräben unter Einsatz von Gra-
benfräsen zu räumen, wenn dadurch der Naturhaushalt, 
insbesondere die Tierwelt erheblich beeinträchtigt wird.

Es wird darauf hingewiesen, dass in europäischen oder nati-
onalen Schutzgebieten, beispielsweise im FFH-Gebiet, in ei-
nem Natur- oder Landschaftsschutzgebiet, zusätzlich die dort 
geltenden weiteren Vorschriften zu beachten sind. Insgesamt 
ist in Schutzgebieten ein noch behutsameres Vorgehen bei 
Pflegearbeiten erforderlich.
Daher wird dringend empfohlen, vor Beginn solcher Arbeiten 
mit der Unteren Naturschutzbehörde beim Landratsamt 
die geplanten Maßnahmen abzusprechen, Tel.Nr.: 09181-
470 1187. 
Manches Bußgeldverfahren kann somit vermieden werden; 
der Gesetzgeber hat den Bußgeldrahmen hier zuletzt bis 
auf fünfundzwanzigtausend Euro ausgeweitet und damit ein 
deutliches Signal unter anderem für die Schutzwürdigkeit einer 
ungestörten Brutzeit gesetzt. 
Die Regelungen beruhen auf dem Bayerischen Naturschutz-
gesetz in der Fassung vom 23. Februar 2011, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 23. Dezember 2022 (GVBl. S. 723), sowie 
auf dem Bundesnaturschutzgesetz in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 29. Juli 2009, zuletzt geändert durch Ar-
tikel 3 des Gesetzes vom 8. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2240).

 
Öffnungszeiten Wertstoffhöfe

Öffnungszeiten Wertstoffhof Berg:  
(März – Oktober): 
(nur Abgabe von  kleineren Mengen Grüngut möglich):
Freitag:	 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag:	   8.00 - 12.00 Uhr 

Öffnungszeiten Wertstoffhof Neumarkt, Deponie 
Blomenhof (Berliner Ring 17):
Info-Telefon: 09181/470-1299, 09181/470-1209, 09181/470-
1211,
Dienstag:	   8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:	   8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr
Samstag:	   8.00 – 13.00 Uhr
Montag, Mittwoch und Donnerstag geschlossen! 
Zusätzliche Öffnungszeiten vom 05. März bis 31. Oktober:
Montag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr, nur Grüngutannahme, 
kein Wertstoffhofbetrieb !
Dienstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, normaler Wertstoff-
hofbetrieb.

 
Deponie Kettenbach

Die Annahme von Bauschutt wird mit Beginn des Jahres 2024 
nur noch in Kleinmengen, wie in allen anderen gemeindlichen 
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Wertstoffhöfen des Landkreises Neumarkt, mittels eines maxi-
mal 20 m³ fassenden Bauschuttcontainers erfolgen.
Die Anlieferung kann dann nur mit folgenden Transportfahr-
zeugen zu den folgenden Landkreisgebühren erfolgen:
PKW (Inhalt eines Standard-Kofferraumes) oder bei sonstiger  
Anlieferung einer vergleichbaren Kleinstmenge;� 4,00 €
PKW mit besonderer Ladefläche, Dachträger o.ä.;  
PKW-Anhänger mit einer Bordwand- oder  
Ladehöhe bis zu 0,5 m
oder einer Ladefläche bis 2 m²�   10,00 €

 
Hundekot auf Wiesen

Jeder von uns erwartet, 
dass unsere erzeugten 
Lebensmittel hygienisch 
einwandfrei genossen 
werden können. Daher 
ist es unerlässlich, dass 
die Landwirte große Sorg-
falt bei der Sauberkeit 
des vorgelegten Futters 
walten lassen. Sie, als Hundehalter wissen sicherlich auch, 
dass Hunde mit dem Parasiten ‚Neospora caninum‘ befallen 
sein können. Wird nun infizierter Hundekot von Milchkühen 
über infiziertes Futter von Äckern und Wiesen aufgenommen, 
kann dies zu Unfruchtbarkeit, Fehl- und Totgeburten führen, 
wie aktuelle Untersuchungen immer wieder zeigen. Dieses 
Sterben der Kälber kann aber verhindert werden, wenn Sie 
als Hundehalter folgende Hygieneregeln einhalten:
Lassen Sie ihren Hund nicht frei über landwirtschaftlich 
genutzte Felder und Wiesen laufen v.a. nicht von April bis 
Oktober. Lassen Sie ihren Hund nicht unbeaufsichtigt umher 
streifen.
Nähere Informationen erhalten Sie beim Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten poststelle@aelf-rh.bayern.de, 
www.aelf-rh.bayern.de

 Redaktionsschluss  
zur Abgabe von Beiträgen

für das Mitteilungsblatt „Berg aktuell“ ist jeweils der 18. des 
Vormonats. Danach eingehende Beiträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden.
Beiträge können in der Gemeindeverwaltung abgege-
ben werden z. Hd. Frau Kaiser, Tel. 09189/4411-28,  
E-Mail: renate.kaiser@berg-opf.de

 
Schulen, Kindergärten  

und Jugend
 

Ferienbetreuung im Schuljahr 2023/2024 
Verbindliche Anmeldung der Kinder:
Die Anmeldeformulare sowie die Einzugsermächtigung erhal-
ten Sie sowohl im Bürgerbüro der Gemeinde Berg als auch in 
den Schulen Berg und Sindlbach. Sie können das Formular 
auch unter folgendem Link auf der Homepage der Gemeinde 
Berg ausdrucken: https://berg-opf.de/buerger/formulare/
Vereinbarungen zur Ferienbetreuung
Falls die Mindestteilnehmeranzahl von 9 Kindern nicht zustan-

de kommt, findet keine Ferienbetreuung statt. Wir werden Sie 
in diesem Fall bis zum jeweiligen Stichtag benachrichtigen.

Für das Schuljahr 2023/24 sind folgende Schulferienwo-
chen für eine Ferienbetreuung vorgesehen:
Osterferien 2024: 	 25. März bis 06. April 2024 (8 Fe-

rientage) – 29. März. und 01. April 
Feiertage, Anmeldeschluss: 11. März 
2024

Pfingstferien 2024: 	 20. Mai bis 30. Mai 2024 (7 Betreu-
ungstage) – 20. und 30. Mai Feier-
tage, Anmeldeschluss: 06. Mai 2024

Sommerferien 2024: 	 29. Juli bis 09. August 2024 (10 
Ferientage) und 26. August bis 05. 
September 2023 (9 Ferientage)

	 Anmeldeschluss: 15. Juli 2024
Herbstferien 2024: 	 28. Oktober bis 01. November 2024 

(4 Betreuungstage) 01. November 
Feiertag

	 Anmeldeschluss: 14. Oktober 2024
Buß- und Bettag 2024: 	20. November 2024, Anmeldeschluss: 

04. November 2024
Die Zahl der Plätze ist begrenzt! Ihre Fragen beantworten wir 
gerne! Telefon-Nr.: 09189/4416-17
Das gesamte Team der Ferienbetreuung freut sich auf Euch 
und wünscht schon heute: Schöne Ferien!

 Ferienbetreuung der Gemeinde Berg  
in den Faschingsferien –  

Eine Woche voller Spaß und Kreativität

In den kürzlich vergangenen Faschingsferien konnten die 
Kinder unter Aufsicht von Brigitte Weißmüller, Jessica Gigliot-
ti, Anita Lang, Karin Kuske, Marie Weber, Ilona Moosburger 
und Claudia Moosburger eine abwechslungsreiche Woche 
erleben.
Die Ferienwoche startete am Rosenmontag und Faschings-
dienstag mit einem bunten Faschingstreiben. Gute Laune, 
verschiedene Spiele, Musik und Tanz zog die Kinder direkt 
in den Bann und ließ die Kinderaugen leuchten. Vom frühen 
Morgen an bis in die Nachmittagsstunden hinein wurde für 
heitere Stimmung gesorgt.
Das Highlight der Woche war zweifellos der Ausflug am 
Mittwoch zur Spielfabrik „WÖLPI“ in Neumarkt, bei dem 22 
aufgeregte Kinder einen Tag voller Action, Spiel und Spaß 
erleben durften.

Am vierten Tag ging es zunächst für alle ab ins kühle Nass. Ge-
meinsam mit Bademeister Roland Braun und Susanne Gimpl, 
konnten die Kinder bei spritzigen Wasserspielen ihre Energie 
voll ausleben. Am Nachmittag ging es dann gemeinsam mit 
Willi Kraus zur Landart um dort die Natur zu genießen und zu 
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SPE ZIALIST AUF DREI FELDERN: BAU • KONSTRUK TIVE FERTIGTEILE • HANDEL 

Wir bieten verschiedenste Einstiegsmöglichkeiten im gewerblichen, kaufmännischen  

und technischen Bereich sowie zahlreiche Ausbildungsmöglichkeiten.

www.klebl.de/karriere
KLEBL GmbH • Gößweinstraße 2 • 92318 Neumarkt i.d.OPf.  
Telefon (09181) 900-0 • personalabteilung@klebl.de Folgen Sie uns auf
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erleben. Es wurden Nistkästen an den Bäumen montiert, Lager 
gebaut und nach Lust und Laune herumgetobt.
Zum krönenden Abschluss besuchte am Freitag Lothar Berg-
mann die Gruppe und brachte vorbereitete Vögel aus Holz für 
die Kinder mit, welche dann noch geschliffen und mit Wachs 
von den Kindern versiegelt wurden. Die Kinder waren mit 
großem Eifer dabei und durften im Anschluss stolz ihre Vögel 
mit nach Hause nehmen.
Insgesamt war diese Woche ein voller Erfolg, denn die Kinder, 
hatten nicht nur jede Menge Spaß und Abwechslung, sondern 
konnten auch neue Fähigkeiten entdecken und ihre Kreativität 
entfalten. Bereits jetzt freuen wir uns darauf, die nächsten 
Ferien gemeinsam mit den Kindern zu gestalten.

 
KiTa St. Vitus, Berg

Team- und Konzeptionstage 
In den Faschingsferien fanden für das ganze Personal Team- 
und Konzeptionstage statt.
In diesem Jahr beschäftigten wir uns mit dem Projekt „Spiel-
zeugfreie Zeit“ das nach den Osterferien startet. Dieses Projekt 
wird im zweijährlichem Wechsel bereits seit 2008 bei uns in 
der Einrichtung durchgeführt! Die Referentin Frau Kliegel 
brachte alle Mitarbeiterinnen auf den neuesten Stand - welcher 
wissenschaftliche und theoretische Hintergrund ist bedeutend 
bei diesem Projekt? Welchen Gewinn bringt das Projekt für 
alle Beteiligten? Wie läuft die Umsetzung in der Einrichtung?
Nach diesem Input ging es dann an die konkrete Planung für 
unsere KiTa. In Kleingruppen legten wir unsere Umsetzung 
fest - wie bereiten wir die Kinder vor? Welche Regeln gibt es 
für uns in der KiTa beim Projekt? Auch den Elternabend,  die 
tägliche Dokumentation und Darstellung für die Eltern wurden 
vorbereitet.
Für uns als Gesamtteam waren diese Tage sehr wichtig und 
auch ebenso produktiv - wir starten jetzt wieder neu gestärkt 
und motiviert in die spielzeugfreie Zeit!!

 
AWO Kinderhaus Schatzinsel

Fasching in der  
Schatzinsel:
Auch dieses Jahr wurde 
wieder kunterbunt Fa-
sching in der Schatzinsel 
gefeiert. Mit viel guter 
Laune, Faschingsspie-
len, Tanzen und Über-
raschungen haben die 
Schatzinsel-Kinder im 
Kindergarten und der 
Krippe gefeiert. Auch 
wurde mit Unterstüt-
zung der Eltern ein Fa-
schings-Frühstücksbuffet 
organisiert, dass allen 

wunderbar geschmeckt hat. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Mitwirkende. 
Die Krippenkinder der Seesterngruppe feierten ihre Motto-Fa-
schingsparty zum Thema „Blaulicht“. Ein Höhepunkt für die 
Kinder war auch der Besuch der Freiwilligen Feuerwehr Berg. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Götz, der uns die Feuer-
wache und Fahrzeuge gezeigt hat.   

Elternbeirat AWO-Kinderhaus Schatzinsel: 
Osterstand am Berger Bauernmarkt 21.3.2024
Der Elternbeirat wird 
dieses Jahr am Do. 
21.3.2024 am Bauern-
markt in Berg mit einem 
eigenen Stand vertreten 
sein. Mit Unterstützung 
der Elternschaft verkau-
fen wir von 8 - 12:30 Uhr 
verschiedene selbstge-
machte Bastelarbeiten 
und süße Leckereien 
rund um das Thema 
Ostern. Diese wurden 
sowohl von den Eltern, 
als auch von den Kinder 
der Schatzinsel selbst-
gemacht bzw. selbstgebacken. Von Osterhasen-Aufhängern, 
über Osterglocken, Lippenbalsam, Seife, Ostereier, Kuchen 
und Ostergebäck (u.v.m.) wird viel Schönes von uns zum 
Verkauf angeboten. Die Einnahmen kommen den Schatzin-
sel-Kindern zu Gute. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Krapfen Spende Bäckerei Plank:
Faschingszeit ist Krapfenzeit. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Bäckerei Plank, die den Schatzinsel Kindern und 
Team insgesamt 70 Krapfen gespendet hat. Der Elternbeirat 
hat diese am Rosenmontag in die Schatzinsel geliefert und 
alle haben es sich schmecken lassen.

 
Kindergarten St. Jakobus Sindlbach

Fasching
Hurra, die Helfer 
auf vier Pfoten 
sind da! In diesem 
Jahr durften sich 
die Kindergarten-
kinder bei einem 
Paw Patrol Einsatz 
in der Turnhalle 
beweisen. Ihre Hil-
fe wurde benötigt, 
um einen kniffligen 
Fall zu lösen, was 
den Mädchen und Buben auch gelang. Am Ende erhielt jedes 
Kind eine Paw Patrol Medaille und es wurde gemeinsam noch 
ausgelassen gefeiert, gespielt und getanzt. 

Fastenzeit 
Am Aschermittwoch besuchte Pfarrvikar Markus Müller den 
Kindergarten St. Jakobus. In einer Andacht vermittelte er 
die religiöse Bedeutung der Fastenzeit und zeichnete jedem 
Kind ein Aschenkreuz auf die Stirn. Auch die Erzieherinnen 
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gestalten die Fastenzeit mit den Kindern ganz bewusst. Auf 
dem Weg zum Osterfest wird den Themen Freundschaft und 
Gemeinschaft besondere Aufmerksamkeit geschenkt. Anhand 
von thematischen Bilderbüchern, erlebnispädagogischen 
Spielen und Gemeinschaftsprojekten erarbeiten sie mit den 
Kindern, wie man Streit und Ausgrenzung vermeiden kann. 
Die Mädchen und Jungen lernen so, dass man in der Gruppe 
auch mal anderen den Vortritt lassen oder auf etwas verzichten 
sollte, denn allein ist man stark, aber gemeinsam unschlagbar. 

 
Kindergarten St. Birgitta Unterölsbach

Wie in den vergangenen Jahren, 
wird der katholische Kindergar-
ten St. Birgitta Unterölsbach 
auch heuer wieder zur Osterzeit 
auf dem Berger Bauernmarkt 
vertreten sein. Am Gründon-
nerstag (28. März 2024) werden 
selbstgemachte Leckereien, 
österliche Blumengrüße, Oster-
kerzen u.v.m. angeboten. 
Der gesamte Erlös kommt wieder 
den Kindern des Kindergartens 
zugute. Die gesamte Kindergarten-Familie freut sich über viele 
Besucherinnen und Besucher. 
Bildquelle: https://pixabay.com/de/illustrations/zeichnung-gra-
fik-hase-osterhase-429286/

Freie Kindergarten-Plätze ab September 2024
Da in unserem bisherigen Einzugsgebiet, Stöckelsberg, 
eine neue Kindertageseinrichtung entstanden ist, sind im 
Kindergarten St. Birgitta in Unterölsbach für das kommende 
Kindergartenjahr noch etliche Plätze frei. 
In unserer zweigruppigen, ländlichen Einrichtung begleiten wir 
die Kinder liebevoll und zugewandt. Wir arbeiten inklusiv und 
integrativ, die Vermittlung von Werten, Wertschätzung und eine 
christliche Ausrichtung liegt uns sehr am Herzen. Unser teilof-
fenes Konzept beinhaltet sowohl Stammgruppen und offene 
Arbeit. Dies ermöglicht den Kindern beider Gruppen das ganze 
Haus inklusive Garten und Turnraum für ihr gemeinsames Spiel 
zu nutzen. Weitere Schwerpunkte liegen auf Bewegung, Parti-
zipation, Natur und Ökologie. Unsere gruppenübergreifenden 
Altersgruppen fördern den Zusammenhalt der Kinder, wovon 
vor allem unsere Vorschulkinder mit ihren projektbezogenen 
Angeboten profitieren. Da Kindergarten nicht nur Kindersache 
ist, ist uns eine positive, vertrauensvolle Erziehungspartner-
schaft mit den Eltern ebenfalls ein großes Anliegen. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, können Sie sich gerne 
unsere Einrichtung unverbindlich anschauen. Wir freuen uns 
über eine telefonische Kontaktaufnahme unter 09189-7343 
oder über E-Mail kita.unteroelsbach@bistum-eichstaett.de. 

Zauberhafter Fasching im Kindergarten St. Birgitta mit 
magischen Besuch v. Zauberer Karli

Aschermittwoch 
Am Mittwoch den 14.02.2024 besuchte uns Pfarrer Müller im 
Kindergarten. Er entzündete unsere Jesuskerze und jedes 
Kind erhielt ein Aschekreuz. 

 
AWO Waldkindergarten Fuchsbau

Waldkindergarten Fuchsbau Helau!!
Mit geschmücktem Bollerwagen und unserem Spruch: „Fuchs-
baukinder, Fuchsbaukinder, Schau! Schau! Schau! Wir laufen 
durch die Straßen, und rufen laut HELAU!!!“, zogen wir am 
unsinnigen Donnerstag, trotz Regen durch Berg! In vielen 
Geschäften wurden wir freundlich begrüßt, und die Kinder 
wurden reich belohnt! Vielen Dank hier nochmal an alle. 

Zum Abschluss besuchten wir auch noch die Gemeindever-
waltung, wo wir vom Gemeindeteam und vom Bürgermeister 
Bergler herzlich empfangen wurden. Für die Kinder und das 
Fuchsbauteam war es ein erlebnisreicher Vormittag, und die 
Kinder freuen sich schon auf nächstes Jahr. 
Ein weiteres Highlight im Februar war unser erster Besuch in 
der Bücherei Berg. Die Kinder schauten sich verschiedenste 
Bücher an, ließen sich etwas vorlesen oder blätterten einfach 
selbst in den Bilderbüchern. Zum Schluss konnten wir uns 
eine ganze Kiste an Büchern ausleihen und freuen uns schon, 
diese bei uns im Wald zu lesen. Vielen Dank nochmal an das 
Bücherei-Team für die tollen Rucksäcke. Unsere Fuchsbau-
kinder sind sehr stolz darauf, und freuen sich schon auf den 
nächsten Besuch in der Bücherei.

 
Jugendtreff Sindlbach

Angerstr. 2, 92348 Berg - Sindlbach
E-Mail: jugendtreff.sindlbach@berg-opf.de
Homepage: www.berg-opf.de/ 
bildung-soziales/jugendangebot

Öffnungszeiten:
Freitag:	 18:00 bis 22:00 Uhr
Samstag:	 18:00 bis 22:00 Uhr
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Bewirb dich jetzt als
√  Kaufmann  im Einzelhandel (m/w/d)
√  Fahrzeuglackierer (m/w/d) 
√  Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
√  oder für einen unserer  
 weiteren Ausbildungsberufe

Fischer Automobile  
Unternehmensgruppe
Weitere Informationen findest du unter 
fischer-automobile.de/ausbildung

Jetzt für 

2024 
bewerben

TRAUM-

AUTOSTRAUM-

AUSBILDUNG

  Bauleiter (m/w/d)

  Polier / Vorarbeiter (m/w/d)

  LKW- / Baggerfahrer (m/w/d)

  Kanal- / Straßenbauer (m/w/d)

  Azubis im Tiefbau (m/w/d)

Mitfahrgelegenheiten und tägliche Heimkehr sind gegeben.  
Es erwartet Sie ein interessantes, vielfältiges Aufgabenfeld mit  
Entwicklungsmöglichkeiten und eine Festanstellung mit über-
tariflicher Vergütung nach dem Bauhauptgewerbe.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
FT FUCHS Tiefbau GmbH 
Haager Winkel 4 · 91126 Kammerstein-Haag
z.Hd. Wolfgang Großmann · Tel. 09122/9358-0
www.ft-fuchs.de

Zur Verstärkung (m/w/d) unseres Tiefbau-Teams
suchen wir ab sofort für unsere Baustellen im 
Großraum Nürnberg

 
Lust auf einen gut bezahlten Aushilfsjob, ohne jedes 
Wochenende arbeiten zu müssen? 

Wir suchen zur Unterstützung auf unseren Festen  

KÜCHENKRÄFTE (M/W/D) 

Die Tätigkeiten sind vielseitig und abwechslungsreich. 
Wenn du gerne mit anpackst und auch in stressigen 
Situationen einen kühlen Kopf behältst, bist du bei uns 
genau richtig!  

- Zweischichtbetrieb 
- Idealerweise Erfahrung im Bereich Küche/Gastro 
- Essensausgabe, Vor- und Nachbereitungen, Reinigung 
- Bedienung der Küchentechnik 

Werde Teil des Härteis Teams und sei bei unseren Festen 
mittendrin, statt nur dabei. 
Deine Bewerbung mit persönlichen Angaben und 
Verfügbarkeit bitte direkt über unser Formular 
www.haerteis.de/feste oder QR Code scannen:  
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Vergangene Aktionen
Faschingsparty im Jugendtreff

 Evangelische Jugend  
im Dekanatsbezirk Neumarkt

Ökumenischer Kreuzweg der Ju-
gend am 15. März um 19:00 Uhr in  
Infos dazu unter: jugendstelle.nm@
bistum-eichstaett.de; Handy: 0172-
9403540 oder
Dekanatsjugendkonvent am 06. April von 8:30 bis 16:30 Uhr 
unter dem Thema „Inklusion“ im Evang.-Luth. Gemeindehaus 
in Sulzkirchen
Herzliche Einladung zum Dekanatskindertag für alle Kinder 
von der 1. Klasse bis 12 Jahren am 11. Mai in Parsberg. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich. Unkostenbeitrag: 12,-- 
€, Anmeldeschluss: 04. Mai 2024. 
Fahrradfreizeit  für 12 bis 16-Jährige vom 23. bis 26. Mai 2024:
Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 04.-09. August 
in Grafenbuch
Jugend-Sommerfreizeit für 13-17-Jährige vom 15.-27. August 
in Kroatien: 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, 
Tel.: 09181 46256-114, www.ejdnm.de

 
Verschiedenes

  
Gemeindebücherei

Erfreuliche Zahlen für 2023
Nach den Einbrüchen der Ausleihzahlen 2020 und 2021 
wegen diverser Corona-Beschränkungen zeichnet sich eine 
erfreuliche Tendenz nach oben ab. 5% davon wurden durch 
Onleihe generiert.

Märchenstunde
Herzliche  
Einladung zur 
Märchenstunde für 
Kinder von 4 bis 6 
Jahren. Dienstag, 
05.03.2024,  
15 Uhr.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch 
Ihr Bücherei- Team

Aufruf
Im April steht der Umzug der Bücherei in die neuen Räume 
an. Dazu benötigen wir von Mitte bis Ende April ca. 40 Trans-
portkisten, bevorzugt aus Kunststoff und stapelbar.
Kann uns jemand leihweise passende Boxen zur Verfügung 
stellen oder kennt eine Firma o.Ä., die uns helfen kann?
Über eine Rückmeldung würden wir uns sehr freuen: Helga 
Franz, Tel. 09189 1871 oder buecherei@berg-opf.de
Ihr Bücherei-Team

 
BUND Naturschutz Kreisgruppe

Zero-Waste-Workshop 3
7.3.2024 von 19 - 21 Uhr
im DAV-Stüberl in Neumarkt,  
Dreichlinger Str. 40
Leitung: Christine Garibasch
Themen: sinnvolle Vorratshaltung und Resteverwertung,
Recycling- und Upcyclingprodukte für Haushalt und Garten
Anmeldung: wildwerds@gmail.com
 
„Nachruf auf die Arktis - noch können wir die Welt retten“
Vortrag von Birgit Lutz (Schriftstellerin, Journalistin und Ex-
peditionsleiterin)
11.3.2024 von 19 - 21:30 Uhr im Sitzungssaal vom Landratsamt 
Neumarkt, Nürnberger Str. 1 · Eintritt frei
Birgit Lutz begibt sich auf die Spurensuche der Erderwärmung 
in der Arktis. Die Autorin belässt es aber nicht bei einer Zu-
standsbeschreibung. Sie ruft dazu auf, mutig neu zu denken 
und zu handeln. Diese Veranstaltung findet gemeinsam mit 
dem Evangelischen und Katholischen Bildungswerk statt.

„Von außergewöhnlichen Zeitmaßen und goldenen 
Zwiebeln“
Was hat die Apfelblüte mit dem Stecken von Gemüsezwie-
beln zu tun?
Haben Sie schon einmal vom sogenannten Phänologischen 
Kalender gehört? Der Phänologische Kalender unterteilt das 
Jahr nicht nur in die vier Jahreszeiten Frühling, Sommer, 
Herbst und Winter. Er nimmt eine feinere Einteilung vor und 
verknüpft diese mit Ereignissen in der Vegetation unserer 
Pflanzenwelt.
So wird der Vorfrühling mit dem Blühbeginn der Hasel einge-
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Rollender Holzbackofen

Bäckermeister Elias Chris�an 

Langenthaler Straße 26

92348 Langenthal 

Mobil: 0152 020 343 05 

Mail: info@rollender-backofen.de
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Nutzen sie über 30- Jahre Küchenerfahrung 

mit Best-Preis Garantie!

Der Geheimtip in Neumarkt für Traumküchen Da wir von der Langlebigkeit 

unserer Küchen überzeugt sind, 

erhalten Sie im Februar  kostenlos 

eine erweiterte Garantie von

5 Jahre auf Küche und Geräte.

Immer eine              

 Idee besser!

Ihr KüchenHaus Neumarkt

Ambergerstr 82

92318 Neumarkt

Tel: 09181-2730190

Www.ihr-kuechenhaus.de

Traumküchen vom Küchenprofi 

geplant. Von unseren 

Hausmonteuren perfekt eingebaut!

Heilpraktikerin

Gesundheit für Kinder & Erwachsene.

Waller Straße 10 , 92348 Berg/Neumarkt
Tel. 09189 4149808 , manuelafi nk-heilprak� kerin.de 

WWW.SCHMER.IT
09181 / 270 575-0  |  info@schmer.it

IHR SPEZIALIST FÜR UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION

Warenwirtschaftssysteme
IT-Hardware
IT-Sicherheit

Zeiterfassung
Zutrittskontrolle

DATEV-Corporate Partner
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leitet und der darauffolgende Erstfrühling ist durch die For-
sythienblüte gesetzt. Mit dem Blühbeginn der Apfelbäume 
meldet sich der Vollfrühling, der dann von der Blüte des 
Schwarzen Holunders – dem Frühsommer – abgelöst wird. 
Den Hochsommer definiert die Lindenblüte und sobald der ers-
te Frühapfel reif ist spricht man vom Spätsommer. Auf Frühjahr 
und Sommer folgt Herbst. Sind die Früchte des Schwarzen Ho-
lunders reif ist es Zeit für den Frühherbst. Sobald man Eicheln 
und Kastanien sammeln 
kann spricht man vom 
Vollherbst. In der neun-
ten Phase des Phänolo-
gischen Kalenders bleibt 
dann der Spätherbst, 
der durch die Blattfär-
bung von Stieleiche und 
Rosskastanie definiert 
ist. Danach folgt der 
Winter – die endgültige 
Vegetationsruhe.
Die Apfelblüte zeigt uns 
den Vollfrühling an. 
Foto © T. Linhard

 

Vereinsnachrichten
 

Veranstaltungskalender
März	
2.3.	 Sa.	 Sidlbecker Burschen u. Moila, Jahreshauptver-

sammlung, 19.30 Uhr, Gasthof Geier, Sindlbach
2.3.	 Sa.	 Schützenverein „Wiesengrund“ Rohrenstadt, 

Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr, Schüt-
zenhaus, Rohrenstadt

2.3.	 Sa.	 Förderverein für die Chunradus-Grundschule 
Sindlbach und die Schwarzachtal-Schule Berg, 
Baby- und Kinderbasar, Schwarzachtal-Schule, 
Berg

7.3.	 Do.	 FC Sindlbach, Jahreshauptversammlung, 20.30 
Uhr, Sportheim, Sindlbach

8.3.	 Fr.	 SRK Sindlbach, Jahreshauptversammlung, 
20.00 Uhr, Gasthaus Geier, Sindlbach

8.3.	 Fr. 	 Schützenverein Oberölsbach (KBS), Jahres-
hauptversammlung mit Ehrungen, 20.00 Uhr, 
Schützenhaus, Oberölsbach

8.3.	 Fr.	 1. MSC Berg, Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen, 20.00 Uhr, MSC Vereinsheim, Berg

9.3.	 Sa.	 Feuerwehr Loderbach, Bockbierfest, 19.30 Uhr, 
FW Haus, Loderbach

9.3.	 Sa.	 Feuerwehr Sindlbach, Jahreshauptversamm-
lung, 20.00 Uhr, Gasthaus Geier, Sindlbach

9.3.	 Sa.	 Kulturförderverein Rohrenstadt, Jahreshaupt-
versammlung, 19.00 Uhr, GH Goldene Krone, 
Mitterrohrenstadt

9.3.	 Sa.	 Schützenverein Eichenlaub Berg, Jahreshaupt-
versammlung, 18.00 Uhr, GH Lindenhof, Berg

16./17.3.	 Sa./So., Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loder-
bach, Judika, Pfarrkirche, Berg

16.3.	 Sa.	 KAB Berg, Jahreshauptversammlung, 19.30 
Uhr

16.3.	 Sa.	 Kolping Berg, Altkleidersammlung, 8.00 Uhr, 
Berg

21.3.	 Do.	 KAB Berg Senioren, Kino-Nachmittag, 14.00 
Uhr, BKH, Berg

22.3.	 Fr.	 Reservisten Stöckelsberg/Rohrenstadt, Jah-
reshauptversammlung, 19.30 Uhr, GH Goldene 
Krone, Rohrenstadt

23.3.	 Sa.	 Kolping Berg, Mitgliederversammlung, 19.30 
Uhr, GH Lindenhof, Berg

23.3.	 Sa.	 KAB Berg, Palmbüschel binden, 10.00 Uhr, 
BKH, Berg

23.3.	 Sa.	 Schützenverein Loderbach, Sauessen, 18.30 
Uhr, Schützenhaus, Kadenzhofen

23.3.	 Sa.	 1. MSC Berg, Dreckrennen, 19.30 Uhr, MSC 
Vereinsheim, Berg

24.3.	 So.	 Feuerwehr Loderbach, 1. Übung Feuerwehr-
haus, 13.30 Uhr, FF Haus, Loderbach

29.3.	 Fr.	 SKK/RK Berg, Saiblingverkauf
29.3.	 Fr.	 Schützenverein Oberölsbach (KBS), Ostereier-

schießen, 19.00 Uhr, Schützenhaus, Oberöls-
bach

29.3.	 Fr.	 Schützenverein „Wiesengrund“ Rohrenstadt, 
Ostereierschießen, 18.00 Uhr, Schützenhaus, 
Rohrenstadt

April	
7.4.	 So.	 Schützenverein Loderbach, Ostereierschießen, 

14.00 Uhr, Schützenhaus, Kadenzhofen
7.4.	 So.	 Pfarrfamilie Berg-Hausheim-Loderbach, Erst-

kommunion, 9.30 Uhr, Pfarrkirche, Berg
9.4.	 Di.	 KAB Berg, Rechtsberatung vor Ort in Neumarkt
13.4.	 Sa.	 Gemeinde Berg/ Vereine, Umwelttag der 

Gemeinde Rama dama, Berg/ Großgemeinde
 

Bauernmarkt Berg 

Der Bauernmarkt wird in der Hauptstraße beim Rathaus II in 
Berg abgehalten.
Markttag: Donnerstag zwischen 8.00 Uhr und 12.30 Uhr 
Sofern der Donnerstag ein Feiertag ist, findet der Markt jeweils 
am Mittwochnachmittag zwischen 14.00 und 17.30 Uhr statt.

 Hinweis für Vereine: Änderungen  
in der Vorstandschaft bitte mitteilen

Bitte teilen Sie Änderungen in der Vereinsvorstandschaft der 
Gemeindeverwaltung mit, damit die Ansprechpartner (Name, 
Vorname, Wohnort, Tel., E-Mail-Adresse) in der Vereinsliste ak-
tualisiert werden können. Gemeindeverwaltung Berg, Herrnstr. 
1, 92348 Berg, z. H. Fr. Schaller, Tel. 09189/4411-21, E-Mail: 
simone.schaller@berg-opf.de

 Einheitliche T-Shirts für die jüngsten  
Nachwuchsmusikerinnen und -musiker  

der Bläsersinfonie Berg

Die Bläserklassen aus Berg wurden mit neuen T-Shirts 
ausgestattet
Seit 2017 gibt es an der Schwarzachtal-Schule für jedes 
Grundschulkind die Möglichkeit, anstelle des originären Musi-
kunterrichts in der dritten und vierten Klasse ein Blasinstrument 
nach eigener Wahl zu erlernen. 
In diesem Zusammenhang findet jährlich ein Bläserklas-
sen-Treffen statt, an denen die jungen Musikerinnen und -musi-
ker ihr Können unter Beweis stellen und sich schulübergreifend 
mit anderen Bläserklassen messen können. 
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Jetzt
beraten 
lassen!

• Alles aus einer Hand
• Keine langen Lieferzeiten
• Kauf oder Miete möglich

Stadtwerke Neumarkt i.d.OPf. Energie GmbH

Ingolstädter Straße 18 | 92318 Neumarkt i.d.OPf.

09181 239 222 | service@swneumarkt.de | swneumarkt.de

IHRE NEUE WÄRMEPUMPE
DAS SWN KOMPLETTPAKET:

swneumarkt.de/waermepumpe

 Du Bist

Meister?
aber ohne

 team?

Dann komm zu uns!
Wir sind auf der Suche nach  V E R STÄ R K U N G  
(m/w/d) im Bereich Planung, Angebotswesen
und Ausführung. Wenn du für neue Aufgaben 
bereit bist, dann melde dich bei uns.

Was wir zu bieten haben und mehr über uns:

www.thumann-holzbau.de

Im Spital 9A · Hausheim 
92348 Berg ·  09189 1051
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Als im Juli 2023 dieses Treffen von der Schwarzachtal-Schule 
Berg im Kultur- und Sportzentrum ausgetragen worden ist, 
musste man feststellen, dass die Gäste im Gegensatz zu den 
Bläserklassen aus Berg einheitliche Bekleidung trugen.
Dies nahm der frühere erste Vorsitzende und Gründer der 
Bläsersinfonie Berg (BSB) Hannes Stepper zum Anlass, ein 
Design für neue, farbige Shirts zu entwerfen. 
Bereitwillige Sponsoren fand er in der Familie Christine und 
Werner Eckart, deren Tochter Nele bei den Bläserklassen die 
Querflöte spielt und so für viele Outfit-Bekleidungs-Präsente 
sorgte. 
Die offizielle Übergabe fand in der Aula der Schwarzachtal-Schu-
le statt.

Foto: Stepper
 

DJK-SV Berg

Neue Trikots für die 
E2-Jugend
Beim Heimturnier am 
21.02. im Sportzen-
trum Berg durfte die 
E2-Jugend die neuen 
Trikots den Zuschau-
ern und Fans vorfüh-
ren.
Ein herzliches Danke-
schön von der gesam-
ten Mannschaft samt 
den Trainern Stefan 
Haas und Markus 
Zaschka gilt Tobias 
Nießlbeck samt Fami-
lie für das Sponsoring.

 Wasserwacht Berg  
rockt Kreiswettbewerb in Parsberg

41 Berger Wasserwachtler machten sich am frühen Morgen 
des 18. Februar 2024 auf dem Weg nach Parsberg zum 
Kreiswettbewerb der Jugend und Erwachsenen im Rettungs-
schwimmen. 5 Berger Mannschaften in allen Altersstufen hat-
ten sich zuvor intensiv im Training auf diesen Tag vorbereitet. 
Gestartet war ein Team in der Stufe 1 (Kinder 8 bis 10 Jahre), 
in der Stufe 2 (11 bis 14 Jahre), in der Stufe 3 (Jugend von 14 
Nach dem Wettbewerb kam es dann zur Siegerehrung, die 
man freudig, aber doch mit Spannung erwartete. Bürgermeis-
ter und stv. Landrat Josef Bauer und Kreisjugendleiter Bastian 
Brauwer überreichten die Siegerurkunden:
Alle aus Berg gestarteten Mannschaften erreichten den 1. 
Platz und wurden damit Kreismeister im Rettungsschwimmen 
in der Wasserwacht.

Mit diesem Ergebnis qualifizieren sich die Jugendmannschaf-
ten für den Bezirkswettbewerb in Viechtach, der am 16. März 
2024 stattfindet; die Junioren und Erwachsenen dürfen zum 
Landeswettbewerb nach Dillingen/Schwaben fahren. 

 Spielelandschaft „Oktopus“ wurde  
Berger Wasserwacht Berg gesponsert

Die Wasserwacht-Ortsgruppe Berg hat sich um die Beschaf-
fung einer neuen Attraktion bemüht.
Angeschafft wurde ein Oktopus mit dem entsprechenden 
Zubehör. Die Kosten hierfür konnten überwiegend durch 
Spenden und Zuwendungen getragen werden. Hierfür gab 
es ein herzliches „Vergelts Gott“ für die Sponsoren seitens 
des Wasserwacht-Vorsitzenden Michael Zaschka und dem 
Technischen Leiter und dritten Berger Bürgermeister Norbert 
Nießlbeck.
Die erste Hallenbad-Party mit dem neuen und großen „Okto-
pus“ fand nun im Februar unter großer Beteiligung von Kindern 
und Jugendlichen sowie Wasserwacht-Funktionären statt. 
Weitere Hallenbad-Partys mit dem großen, schwimmenden 
Oktopus finden am Samstag, 6. April und am Samstag, 16. 
November 2024, ebenfalls ab 19 Uhr, statt. Die Wasserwacht 
Berg übernimmt dabei wieder die Badeaufsicht während der 
Veranstaltung und freut sich auf den Spaß für Kinder und 
Jugendliche im Hallenbad in Berg.

Foto: Stepper
 

KAB Berg

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Herzliche Einladung an alle unsere Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung mit Ehrungen und Neuaufnahmen am 16. März 
2024 um 19:30 Uhr im Bruder-Konrad-Haus.
Wir freuen uns auf euere zahlreiche Teilnahme.
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Qualifizierender Unterricht auch in Ihrer Nähe!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm

 
Kleinanzeigen

Fachkraft für Aus- und Einbau Armatur Badewanne (Hand-
dusche und Mischbatterie) gesucht, Mobil: 0151 20797035 „
--------------------------------------------------------------------------------
Rentnerin (70 J., feste Rente) mit einer Freiläufer Katze sucht 
dringend 1 -2 Zi. Wohnung in Berg und Umgebung 
Mobil: 0151/58253604
--------------------------------------------------------------------------------
Brennholz (überwiegend Fichte) ofenfertig, trocken, auf 25 
cm geschnitten und klein gespalten (für Küchenherd) zu 
verkaufen. Tel. 09189/7420
--------------------------------------------------------------------------------
Ehepaar mit Hund sucht Einfamilienhaus mit Garten in 
Berg b. Neumarkt i.d.OPf. oder Umgebung zum Kauf oder 
langfristiger Miete. Kontakt über Telefon #01758263323!

„La cucina – die Küche“
Café & Bistro
Wacholderweg 1, 90518 Altdorf bei Nürnberg 
Mobil: 015222643074 
E-Mail: lacucina.diekueche@gmail.com

Öffnungszeiten DI-FR 8.30 Uhr bis 13.30 Uhr 
Frühstück:  8.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Warme Küche:  11.30 Uhr bis 13.30 Uhr

Take away – alle Gerichte zum Mitnehmen 
Catering & Partyservice

Wir kochen und catern mit Leidenschaft an Feiertagen und allen beson-
deren Tagen des Jahres: Für Familienfeste, standesamtliche Trauungen, 
Empfänge, Hochzeiten, Firmenfeiern, Tagungen, Veranstaltungen.

instagram.com/la_cucina_die_kueche_catering

Palmbüschelaktion 2024
Herzliche Einladung an alle Familien und Interessierte zum 
Palmbüschelbinden am 23. März 2024 um 10 Uhr im Bru-
der-Konrad-Haus.
Wir wollen gemeinsam die Büschel für die Palmstecken bin-
den. Hierzu sollten bitte, wenn möglich, ausreichend Draht, 
Palmkätzchen, Buchs, Eichenlaub, Wintergrün / Efeu, Thuja 
und Krepppapier in gewünschten Farben mitgebracht werden. 
Außerdem wollen wir Osternester basteln und Eier bemalen. 
In der BKH Küche wird wieder ein gemeinsames Mittagessen 
für alle zubereitet. 
Wir freuen uns auf einen Vormittag voller Vorbereitungen auf 
die anstehenden Festtage. 

 SKK-RK Berg -  
Saiblingverkauf am Karfreitag

Die SKK-RK Berg verkauft frisch geräucherte Saiblinge am 
Karfreitag, 29. März im Hof beim Gasthof Knör von 10.00 – 
12.00 Uhr.
Vorbestellung bis 26. März bei
Schmidt Lorenz, Tel.: 09189/872
Grasenhiller Johann, Tel.: 09189/7300
Preis pro Stück mit Semmel: 9,- Euro

 
Freiwillige Feuerwehr Sindlbach

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung der FFW 
Sindlbach mit Vorstellung der neuen Drohne

am: 	 09.03.2024
Beginn: 	 20 Uhr
beim: 	 Gasthof Geier in Sindlbach
an alle Mitglieder des Vereins, sowie auch an unsere Jugend!
Um Teilnahme in Uniform wird gebeten!

 
Sportfreunde Hausheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Hiermit ergeht an alle Mitglieder der Sportfreunde eine herz-
liche Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
09. März um 19:30 Uhr im Gasthaus „zum Ross“.
Die Vorstandschaft

Die 40-Jahr-Feier der Sportfreunde findet am 20. Juli 2024 statt.

 
Racing-Hasen-Team Rohrenstadt

Deutscher Meister Stefan Kratzer
17 Jahre - nach dem letzten großen Erfolg von Christian Link 
aus Stöckelsberg - musste der Motorsportverein „Racing-Ha-
sen-Team“ Rohrenstadt warten, bis wieder aus seinen Reihen 
ein begeisterter Motorsportler Deutscher Meister des Neuen 
Automobil- und Verkehrs-Clubs Deutschland (NAVC) wurde. 
Den Champions-Titel 2023 in der Deutschen Amateur-Sla-
lom-Meisterschaft sicherte sich Stefan Kratzer aus Berg, der 
seit 2006 für den RHT-Verein aus Mitterrohrenstadt (Gemeinde 
Berg) den Slalomsport betreibt. Kratzer absolvierte im zurück-
liegenden Motorsportjahr 2023 zehn deutsche NAVC-Meister-
schaftsläufe beim ASC Ansbach, bei der Rennsportgemein-
schaft Mittelfranken, beim MSC Idarwald, MSC Tiefenbach 
und MSC Sophiental mit seinem VW Polo, der 1300 Kubikzen-
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timeter Hubraum und nahezu 150 
„Pferdestärken“ aufweist. Die Sie-
gerehrung fand im Ringberg-Hotel 
in Suhl, beim NAVC-Motorsportball 
statt. Den Champions-Pokal über-
reichte der deutsche NAVC-Sport-
präsident Joseph Limmer und 
der NAVC-Vizepräsident Martin 
Meyer vom ASC Ansbach. Zudem 
erhielt Stefan Kratzer auch das 
„DAM-Motorsportabzeichen in 
Gold mit Lorbeerkranz“ für 3500 er-
rungene Wertungspunkte-Punkte. 

Foto: Stepper
 

Modelfliegerclub Stöckelsberg

Der Modellfliegerclub Stö-
ckelsberg veranstaltet am 
23. und 24. März 2024 eine 
Flugmodellausstellung mit 
Tombola und Flugsimulator. 
Die Ausstellung findet in 
der Schwarzachtal-Schule/
Turnhalle statt. 

Öffnungszeiten sind am Samstag den 23.03.2024 von 13-18 
Uhr und am 24.03.2024 von 9-16 Uhr. 
Für einen Imbiss, Getränke sowie Kaffee und Kuchen ist 
bestens gesorgt.

 
Heimatpflege

 
Der Zehent-Pfarrstadl aus Stöckelsberg birgt  
Historisches!
Auf Hinweis von Gemeinderat Johann Fürst recherchier-
te die Kulturbeauftragte Christine Riel-Sommer beim 
Freilandmuseum Oberpfalz zum ehemaligen Pfarrstadl 
Stöckelsberg. Sie erhielt interessante Informationen und 
Hintergründe zu diesem historischen Gebäude, das vom 
Freilandmuseum Oberpfalz übernommen wurde und heute 
der Hofstelle des Urschlbauernhofes am Museumstandort 
Neusath angefügt ist. Anbei eine Zusammenfassung der 
Museumsrückmeldung. Wir danken Museumsleiter Dr. To-
bias Hammerl für die Zurverfügungstellung der Unterlagen. 
Der Zehntstadel aus Stöcklberg ist Teil der Hofanlage „Urschl-
bauer“ im Museumsbereich „Oberpfälzer Jura“. Das Haupt-
haus und der Stall stammen hingegen aus Gerbertshofen 
(Gemeinde Lauterhofen). Da der Stadel des Gehöfts nicht 
mehr erhalten war, ergänzte man ihn mit dem Pfarrstadel aus 
Stöckelsberg. 
Dieser Pfarrstadl wurde 1796 fast neu erbaut, ebenso 1876 fast 
völlig erneuert. Die Zeit des Ursprungsbaues ist unbekannt. 
Im Urkataster von 1840 wird er als einer der beiden Stadl an-
geführt, die zum Pfarrhof Stöckelsberg gehörten. Er diente als 
Zehentstadl, zu dem die Bauern der Pfarrei ihre verschiedenen 
Abgaben fahren mussten. Man unterschied den Blutzehnt (von 
Ferkel, Gänsen, Enten, Hühnern zum 10. Stück, von jeder 
Kuh dagegen erhob man einen Geldbetrag von 3 Kreuzern), 

dann den Groß- (für Weizen, Korn, Dinkel, Gerste, Hafer, auch 
Erbsen, Linsen, Wicken) und Kleinzehnt (für Kraut, Rüben oder 
Dorschen, Erdäpfel, Flachs und Hopfen). Ein Garten, Heu-, 
und Grummetzehent war nicht hergebracht. 
Bauhistorische Nachrichten zur Reparatur bzw. dem fast völli-
gem Neubau sind aus den Jahren 1857, 1874, 1876 erhalten. 
Der als überflüssig angesehene kleine Stadl wurde 1876 abge-
brochen und verkauft, der aus dem Baumaterial gewonnene 
Erlös für die Reparatur des Zehentstadls in einem extra dafür 
angelegten Baufonds verwendet. Die Ersetzung des Strohda-
ches durch Ziegel erfolgte erst 1923. Da die Anlage des Stadls 
ähnlich der des ehemaligen großen Stadls des Urschlhofes 
ist, lässt sich die Nutzung als Heu/Stroh- und Maschinenstadl 
daran demonstrieren. Der im Museum wiederaufgebaute Ze-
hentstadl vom Pfarrhof Stöckelsberg war in der nordwestlichen 
Ecke des Pfarrhofes gestanden

Bildanlage1 : Der ursprüngliche Standort des Zehentstadls in 
der nordwestlichen Ecke des Pfarrhofes Stöckelsberg. 

Bildanlage 2: Angaben aus dem Standbuch, StA Amberg
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RAILONE ist für uns mehr als ein 
Name. Als Technologieführer unserer 
Branche ist es unser Unternehmens-
ziel. Wir fertigen moderne Beton-
schwellen und innovative Fahrweg-
systeme für den Schienenverkehr. 
Außerdem bieten wir als Unterneh-
mensgruppe umfangreiche Leistun-
gen im Bereich Engineering und  
Anlagenbau. Und das alles bereits 
seit mehr als 60 Jahren. Um inter-
national innovativ und erfolgreich  
zu bleiben, brauchen wir Kollegen/ 
-innen, die jeden Tag aufs Neue mit 
uns an individuellen und qualitativ 
hochwertigen Lösungen für unsere 
Kunden arbeiten. 

Freu Dich auf ein mittelständisches 
Unternehmen, das mit Dir im Team 
die Lösungen von morgen gestaltet 
und mit einer modernen Unterneh-
menskultur für Deine persönliche 
Entwicklung sorgt.

Du möchtest gerne bei uns ein-
steigen? Dann bewirb Dich bei uns.

z.H. Kerstin Biehler
RAILONE GmbH 
Dammstraße 5 | 92318 Neumarkt
Tel +49 9181 8952-221
personal@railone.com  
www.railone.de

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn  
im September 2024:

Industriekaufleute (m/w/d)
Industriemechaniker (m/w/d)
Elektroniker (m/w/d)

BAHN FREI  
FÜR DIE ZUKUNFT

� Elektroniker (m/w/d)

� Mischanlagenführer (m/w/d)

� Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

� Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

� Schalungsbauschlosser /Industriemechaniker (m/w/d)

karriere.max-boegl.de

Das Team braucht dich! 
Diese und weitere 
Stellenangebote 
findest du hier


